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Vorwort „Die hohe Bewertung der Minute, die Eile als wichtigste Ursache unserer Lebensform ist ohne Zweifel der gefährlichste Feind der Freude.“ (Hermann Hesse, 1877-1962)



Liebe Leserin, lieber Leser, „möglichst viel und möglichst schnell“ - Hermann Hesse übt Kritik an einer Kultur der ständigen Unruhe, der Hetze von einem Termin zum anderen. Dabei lebte er in einer Zeit ohne Handy, WhatsApp und Facebook. Tut es uns gut, online und vernetzt zu sein mit einer Fülle von Möglichkeiten an Angeboten und Informationen? Nehmen wir uns Zeit zum Innehalten und Nachdenken? Aus-Zeit sozusagen? Anselm Grün hat in seinem „Kleinen Buch der Lebenslust“ zu Hermann Hesses Gedanken angemerkt: „Freude braucht den Augenblick und die Langsamkeit. Wer von einem Event zum anderen eilt, erlebt höchstens ein kurzfristiges Vergnügen. ... Wer Freude lernen will, muss offensichtlich langsamer treten.“ Die Kirchengemeinden und das Bildungswerk laden Sie mit verschiedenen Angeboten dazu ein, ganz bewusst innezuhalten, um bestärkt weiterzugehen und miteinander ins Gespräch zu kommen. 2017 widmen wir uns unter anderem Martin Luther und dem 500jährigen Jubiläum der Reformation. Ab Mitte Mai sind Sie am „Treffpunkt Kirche“ auf der Gartenschau in Bad Herrenalb eingeladen, zu einem „Talk im Garten“ mit Gästen und Besuchern. Ein Ort der Stille, um zur Ruhe zu finden. Wir freuen uns auf die Begegnungen mit Ihnen! Ihre Susanne Haselbacher Pädagogische Mitarbeiterin 2
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Fragen des Glaubens, Spiritualität Fragen des Glaubens, Spiritualität Wir laden Sie ein, sich inspirieren zu lassen von den unterschiedlichen Erfahrungen, die Menschen mit Gott gemacht haben und machen.



Donnerstag, 26. Januar 2017, 19:30 bis ca. 21:00 Uhr Engelsbrand, Dietrich-Bonhoeffer-Gemeindehaus, Kastanienweg 8



Philipperbrief



Bibel im Gespräch Achim Klein, Architekt und leidenschaftlicher Bibelleser, Wurmberg-Neubärental



Eingeladen sind alle, die gerne tiefer in der Bibel forschen und verstehen möchten. Weitere Abende finden statt am: 23.2. - Kolosserbrief (Teil 1) und 23.3.17 - Kolosserbrief (Teil 2), jeweils um 19.30 Uhr. Ab 27.4.17 - Gideon, ein prophetisches Bild; 25.5.17 - Bileam: Lehre, Weg und Irrtum; 29.6.17 - Das Standbild Nebukadnezars, jeweils um 20.00 Uhr. An jedem Abend besteht im Anschluss die Möglichkeit zum Gespräch. Infos: Ev. Pfarramt Engelsbrand, Tel. 07082-7717, E-Mail: [email protected]



Mittwoch, 1. Februar 2017, 19:30 bis ca. 21:00 Uhr Birkenfeld, Martin-Luther-Gemeindehaus, Kirchweg 1



500 Jahre Reformation - und jetzt?



Ein ökumenischer Gesprächsabend Andrea Aippersbach, Referentin für Ökumene, Stuttgart, und Hans-Joachim Remmert, Diplomtheologe und Bildungsreferent, Calw Im Oktober 2017 jährt sich die Reformation zum 500. Mal. Dabei ist sie nicht nur eine Erfolgsgeschichte, sondern wird auch mit gegenseitiger Verfolgung und Verletzung verbunden. Im Hinblick auf das Jubiläum nehmen die zwei Referenten aus evangelischer und katholischer Sichtweise eine Standortbestimmung vor: „Wo stehen wir heute?“ „Was trennt uns noch?“ „Wo kann es in Zukunft hingehen?“ Im Anschluss besteht für die Teilnehmenden die Möglichkeit, ins Gespräch zu kommen über jeweils eigene Erfahrungen mit Ökumene. Andrea Aippersbach ist Referentin für Ökumene im Evangelischen Oberkirchenrat. Hans-Joachim Remmert ist katho4



w w w. e b - s c h w a r z w a l d . d e
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lischer Dekanats- und Bildungsreferent im Dekanat Calw. Die Veranstaltung findet im Zusammenhang mit der Ökumenischen Bibelwoche statt und bildet den Abschluss von insgesamt drei Veranstaltungen. Ökumeneausschuss Birkenfeld, Evang. Erwachsenenbildung nördlicher Schwarzwald, Calw Infos: Ev. Pfarramt Birkenfeld I, Tel. 07231-1339-150, E-Mail: [email protected]



Mittwoch, 1. Februar 2017, 19:30 bis ca. 21:00 Uhr Egenhausen, Ev. Gemeindehaus, Hauptstraße 17



Begegnungen mit Jesus



Bibelwoche vom 01. bis 3.2.2017 Bruder Hubert Weiler, Lebenszentrum Adelshofen Infos: Ev. Pfarramt Egenhausen, Tel. 07453-6339, E-Mail: [email protected]



Mittwoch, 1. Februar 2017, 20:00 bis ca. 21:30 Uhr Simmersfeld, Büttnerhaus, Winterhalde 23



Ich versteh den alten Luther nicht!



Was ist Rechtfertigung heute? Ulrich Mack, Prälat i.R., Filderstadt-Bonlanden



Ein Vortrag mit Aussprache zur Aktualität der evangelischen Rechtfertigungslehre: Im Rahmen der Vortragsreihe zum Reformationsjubiläum: Grundanliegen der Reformation aufgreifen und für heute verstehbar machen. Infos: Ev. Pfarramt Simmersfeld, Tel. 07484-388, E-Mail: [email protected]



Mittwoch, 1. Februar 2017, 19:30 bis ca. 21:30 Uhr Sulz am Eck, Ev. Gemeindehaus, Hohnerstraße 25



Vergnügt - erlöst - befreit



Abendseminar zur Reformation (II) Hartmut Heugel, Pfarrer, Sulz am Eck



Zweiter Seminarabend: Gott interessiert sich für dich. „Allein Christus“ Evang. Kirchengemeinden im Distrikt Nord des Kirchenbezirks Nagold



Infos: Ev. Pfarramt Sulz am Eck, Tel. 07054-5688, E-Mail: [email protected] w w w. e b - s c h w a r z w a l d . d e
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Donnerstag, 2. Februar 2017, 15:00 bis ca. 17:00 Uhr Bad Herrenalb, Ev. Gemeindehaus, Im Kloster 39



Lichtmeß



Simeon und Hanna (Lukas 2) Johannes Oesch, Pfarrer, Bad Herrenalb Begegnungskreis



Infos: Ev. Pfarramt Bad Herrenalb, Tel. 07083-524255, E-Mail: [email protected]



Donnerstag, 2. Februar 2017, 19:30 bis ca. 21:30 Uhr Horb-Talheim, Ev. Gemeinderaum, Nagolder Str. 60



Eine ökumenische Perspektive



Seminar vom 2. bis 23. Februar 2017 Detlev Börries, Hans-Joachim Remmert, Reinhard Hauber und Armin Noppenberger Infos: Ev. Pfarramt Haiterbach, Tel. 07456-342, E-Mail: [email protected]



Mittwoch, 8. Februar 2017, 19:30 bis ca. 20:30 Uhr Spielberg und Egenhausen, Ev. Gemeindehaus, Lilienstraße 2 und Hauptstraße 17



Schlüsseltexte zu Martin Luther



Abende der Orientierung vom 8.2. bis 9.3.2017 Michael Osiw, Martin Holland, Johannes Bräuchle, Manfred Schüsselin, Ulrich Holland



Themen: Allein Jesus Christus. Die andere Seite von Martin Luther. Die permanente Reformation (Römer 12,2). Ein Leib und ein Geist (Epheser 4,1-6). Abendmahl. Termine Spiel6
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berg: 08.02., 15.02., 22.02., 01.03., und 08.03.2017. Termine Egenhausen: 09.02., 16.02., 23.02., 02.03., 09.03.2017. Evangelische Kirchengemeinde Spielberg-Egenhausen Infos: Ev. Pfarramt Spielberg, Tel. 07453-6339, E-Mail: [email protected]



Mittwoch, 8. Februar 2017, 19:30 bis ca. 21:30 Uhr Nagold-Emmingen, Ev. Gemeindehaus, Oberjettinger Straße 35



Vergnügt - erlöst - befreit



Abendseminar zur Reformation (III) Andreas Borchardt, Pfarrer, Emmingen



Dritter Seminarabend: Ich glaub‘ an dich. Dein Gott. „Allein durch Glauben“ Evangelische Kirchengemeinden im Distrikt Nord des Kirchenbezirks Nagold Infos: Ev. Pfarramt Sulz am Eck, Tel. 07054-5688, E-Mail: [email protected]



Donnerstag, 9. Februar 2017, 19:30 bis ca. 21:00 Uhr Birkenfeld, Martin-Luther-Gemeindehaus, Kirchweg 1



Das Wort sie sollen lassen stahn Birkenfelder Bibelkurs David Dengler, Pfarrer, Birkenfeld



Martin Luther hat sich zeitlebens mit der Bibel beschäftigt und ist ihrer doch nie überdrüssig geworden. So hat er einmal gesagt: „Ich hab nun 28 Jahr, seit ich Doktor geworden bin, stetig in der Biblia gelesen und daraus gepredigt, doch bin ich ihrer nicht mächtig und find‘ noch alle Tage etwas Neues drinnen.“ Im Bibelkurs wollen wir uns an drei Abenden mit der Bibel beschäftigen, Neues entdecken und von Luther einen reformatorischen Umgang mit der Heiligen Schrift lernen. Die nächsten Termine sind 16. und 23. Februar 2017. Infos: Ev. Pfarramt Birkenfeld I, Tel. 07231-1339-150, E-Mail: [email protected]
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Fragen des Glaubens, Spiritualität Freitag, 10. Februar 2017, 19:00 bis ca. 21:00 Uhr Schömberg, Ev. Gemeindehaus, Brunnenstraße 48



Martin Luther: Von der Freiheit eines Christenmenschen Prof. Dr. Reinhold Rieger, Tübingen



Evang. Erwachsenenbildung nördlicher Schwarzwald, Calw Infos: Ev. Pfarramt Birkenfeld I, Tel. 07231-1339-150, E-Mail: [email protected]



Sonntag, 12. Februar 2017, 09:30 bis ca. 11:00 Uhr Neuenbürg, Ev. Stadtkirche



Nur die Bibel als Fundament des Glaubens Ist das zeitgemäß? Dr. Lucie Panzer, Rundfunkpfarrerin, Stuttgart



Ein Gottesdienst zur Themenreihe „Luther im Gespräch“. Infos: Ev. Dekanatamt Neuenbürg, Tel. 07082-60411, E-Mail: [email protected]



Montag, 13. Februar 2017, 14:30 bis ca. 16:00 Uhr Nagold, Haus der Kirche, Bahnhofstr. 16, Johannesraum



Gott spricht: Ich schenke euch ein neues Herz und lege einen neuen Geist in euch. Jahreslosung 2017 Hesekiel 36,26 Ralf Albrecht, Dekan, Nagold Senioren „Kreuz+quer“



Infos: Ev. Kirchengemeinde Nagold, Tel. 07452-8410-0, E-Mail: [email protected]



Dienstag, 14. Februar 2017, 19:30 bis ca. 21:30 Uhr Neuenbürg, Ev. Gemeindehaus am Schlossberg, Burgstr. 1



Martin Luther für unsere Zeit



Kann das gut gehen? Dr. Lucie Panzer, Rundfunkpfarrerin, Stuttgart Lesung mit erläuternder Einführung. Themenreihe „Luther im Gespräch“



Infos: Ev. Dekanatamt Neuenbürg, Tel. 07082-60411, E-Mail: [email protected]
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Fragen des Glaubens, Spiritualität Mittwoch, 15. Februar 2017, 19:30 bis ca. 21:30 Uhr Neuenbürg, Ev. Gemeindehaus am Schlossberg, Burgstr. 1



Die Einführung der Reformation in Württemberg und in Neuenbürg



Prof. Dr. Siegfried Hermle, Institut für Evangelische Theologie, Universität Köln



Welche Faktoren waren dafür ausschlaggebend, dass die reformatorischen Gedanken in Württemberg überhaupt Fuß fassen konnten, wie wurde die Reformation konkret umgesetzt, welche Besonderheiten kennzeichneten die Entwicklung in Württemberg? Themenreihe „Luther im Gespräch“



Infos: Ev. Dekanatamt Neuenbürg, Tel. 07082-60411, E-Mail: [email protected]



Mittwoch, 15. Februar 2017, 19:30 bis ca. 21:30 Uhr Wildberg, Ev. Gemeindehaus, Am Spießtor 4



Vergnügt - erlöst - befreit



Abendseminar zur Reformation Michael Frey, Pfarrer, Wildberg



Vierter Seminarabend: Darauf kannst du dich verlassen. „Allein die Schrift“ Evangelische Kirchengemeinden im Distrikt Nord des Kirchenbezirks Nagold Infos: Ev. Pfarramt Sulz am Eck, Tel. 07054-5688, E-Mail: [email protected]



w w w. e b - s c h w a r z w a l d . d e



9



Fragen des Glaubens, Spiritualität Montag, 20. Februar 2017, 19:30 bis ca. 21:30 Uhr Bernbach, Gemeinderaum



Sobald das Geld im Kasten klingt



Der Ablass und die 95 Thesen Prof. Dr. Peter Müller, Pädagogische Hochschule Karlsruhe Infos: Ev. Pfarramt Neusatz-Rotensol-Bernbach, Tel. 07083-4685, E-Mail: [email protected]



Dienstag, 21. Februar 2017, 14:30 bis ca. 16:30 Uhr Neuenbürg, Ev. Gemeindehaus am Schlossberg, Burgstr. 1



Frauen der Reformation



Bettina Hertel, Theologin und Psychologin, Geschäftsführerin LAGES - Ev. Senioren in Württemberg Themenreihe „Luther im Gespräch“



Infos: Ev. Dekanatamt Neuenbürg, Tel. 07082-60411, E-Mail: [email protected]



Donnerstag, 23. Februar 2017, 14:30 bis ca. 17:00 Uhr Neuenbürg, Ev. Gemeindehaus am Schlossberg, Burgstr. 1



Kann das gutgehen?



Eine konfessionsverbindende Ehe und dann noch zwischen zwei Theologen Wolfgang Baur, Theologe, stellvertretender Direktor des Katholischen Bibelwerks, Stuttgart



Mittlerweile sind „gemischt-konfessionelle“ Familien keine Ausnahmen mehr. Etwa ein Drittel der kirchlich getrauten Paare lebt in dieser Situation. Was heißt das aber für den persönlichen All- und Sonntag, welche beruflichen Konsequenzen können sich ergeben und welche religiöse Identität ist erlebbar? Der Referent antwortet auf diese Fragen mit seiner ganz persönlichen Erfahrung aus 32 Ehejahren mit einer evangelischen Pfarrerin. Darüber hinaus wird er die kirchenrechtlichen und theologischen Themen in den Blick nehmen.



Ökumenisches Forum Neuenbürg



Kosten: 5,00 EUR



Infos: Ökumenisches Forum Neuenbürg, Tel. 07051-12656, E-Mail: [email protected]
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Fragen des Glaubens, Spiritualität Freitag, 24. Februar 2017, 19:30 bis ca. 21:30 Uhr Nagold, Zellerstift, Lange Straße 17



Die Schatten der Reformation



Luthers Antisemitismus Dr. Michael Volkmann, Pfarrer für das Gespräch zwischen Christen und Juden, Bad Boll



Die Reformation hat das christliche Verhältnis zum Judentum nicht erneuert, sondern verschlimmert. Das Reformationsjubiläum weckt die Frage nach der antijüdischen Schattenseite der Reformation, nach dem Umgang der evangelischen Kirchen mit diesem Erbe und danach, was zu tun bleibt. Infos: Ev. Kirchengemeinde Nagold, Tel. 07452-8410-0, E-Mail: [email protected]



Sonntag, 5. März 2017, 19:30 bis ca. 21:30 Uhr Haiterbach, Ev. Laurentiuskirche



Ich versteh den alten Luther nicht!



Ulrich Mack, Prälat i.R., Filderstadt-Bonlanden



Ein Vortrag mit Aussprache zur Aktualität der evangelischen Rechtfertigungslehre: Im Rahmen der Vortragsreihe zum Reformationsjubiläum: Grundanliegen der Reformation aufgreifen und für heute verstehbar machen. Infos: Ev. Pfarramt Haiterbach, Tel. 07456-342, E-Mail: [email protected]



Montag, 6. März 2017, 19:30 bis ca. 21:30 Uhr Feldrennach, Ev. Gemeindehaus, Kreuzstraße 21



Martin Luther und seine Zeit



Das Zeitalter der Reformation Prof. Dr. Peter Müller, pädagogische Hochschule Karlsruhe „... sobald das Geld im Kasten klingt, die Seele in den Himmel springt“ war ein damals bekannter Werbeslogan für den Kauf von Ablassbriefen und brachte Martin Luther schließlich dazu, seine 95 Thesen zu veröffentlichen. Der Abend möchte politische, gesellschaftliche und religiöse Entwicklungen in den Blick nehmen. Wie kam es zur Reformation im 16. Jahrhundert? In welcher Zeit fand sie statt und wie hat sie sich entwickelt?



w w w. e b - s c h w a r z w a l d . d e
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Der Referent ist Professor für biblische Theologie und ihre Didaktik an der Pädagogischen Hochschule Karlsruhe. Anmeldung erbeten bis 02.03.2017 an das Pfarramt Feldrennach. Evang. Erwachsenenbildung nördlicher Schwarzwald, Calw Infos: Ev. Pfarramt Feldrennach, Tel. 07082-2306, E-Mail: [email protected]



Montag, 6. März 2017, 15:00 bis ca. 17:00 Uhr Altensteig, Kath. Gemeindehaus, Karlstraße 13



Die Reformation in Altensteig



Klaus-Peter Lüdke, Pfarrer, Altensteig



Der Boden für die Reformation der Kirche in Altensteig war in der ersten Hälfte des 16. Jahrhunderts bestens vorbereitet. Die Stadt Altensteig mit ihren heutigen Teilorten erwies sich in vielen Bereichen sehr aufgeschlossen, als die von Martin Luther ausgelöste Reformation der Kirche den Schwarzwald erreichte. Doch der reformatorische Frühling in Baden war nur von kurzer Dauer - und dazu gehörte damals die Kernstadt. Fast 40 Jahre gab es ein Hin und Her in den politischen und kirchlichen Machtverhältnissen. Die Bürger hatten aber bereits das Evangelium für sich entdeckt. Der Referent führt durch das reformatorische Auf und Ab in Altensteig, das der Topografie des Berg-und Talstädtchens durchaus entspricht.



Montagsakademie Altensteig



Kosten: 5,00 EUR



Infos: Montagsakademie Altensteig, Tel. 07051-12656, E-Mail: [email protected]



Montag, 13. März 2017, 19:30 bis ca. 21:30 Uhr Feldrennach, Ev. Gemeindehaus, Kreuzstraße 21



Durch geöffnete Tore in das Paradies selbst eintreten



Gottes Gerechtigkeit und die Theologie der Reformation Matthias Gerlach, Pfarrer, Feldrennach



„Durch geöffnete Tore ins Paradies selbst eintreten“ - so beschrieb Luther seine innere Entwicklung, die ihn zu einem neuen Verständnis der Gerechtigkeit Gottes führte. 12
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Der Abend beschäftigt sich mit den vier Exklusivpartikeln der Reformation, den vier Soli, und fragt nach der Bedeutung von Gottes Gerechtigkeit und der reformatorischen Theologie heute. Anmeldung erbeten bis 02.03.2017 an das Pfarramt Feldrennach. Evang. Erwachsenenbildung nördlicher Schwarzwald, Calw Infos: Ev. Pfarramt Feldrennach, Tel. 07082-2306, E-Mail: [email protected]



Donnerstag, 16. März 2017, 15:30 bis ca. 17:00 Uhr Ottenbronn, Bürgersaal im Dorfzentrum, Wasenstraße 1



Befreit und hoffnungsvoll sterben Rose Reich, Altburg



Martin Luthers Wiederentdeckung des Evangeliums entfaltete seine Wirkung nicht zuletzt durch einen veränderten Blick auf Sterben und Tod. Die Referentin Rose Reich geht in ihrem Impulsreferat auf verschiedene Aspekte des „Sterbens nach Luther“ ein. Weiter wird auch der Austausch über dieses nicht ganz einfache Thema an diesem besonderen Nachmittag einen zentralen Platz haben. Infos: Ev. Pfarramt Neuhengstett-Ottenbronn, Tel. 07051-922380, E-Mail: [email protected]



Donnerstag, 16. März 2017, 14:30 bis ca. 17:00 Uhr Neuenbürg, Ev. Gemeindehaus am Schlossberg, Burgstr. 1



Die USA: „God´s Own Country“



Die Bedeutung der Religion in den Vereinigten Staaten Jonathan Whitlock, Pastor, Evangelisch-methodistische Kirche, Nagold



„In God We Trust“: Auf jeder Dollarnote ist der Glaube der Amerikanerinnen und Amerikaner an Gott nachzulesen. Jeder Zweite besucht mindestens einmal die Woche ein Gebetshaus. Religion ist in den USA ein wichtiger Bestandteil des öffentlichen Lebens: Sie prägte die Identität der Gesellschaft und hielt die wachsende Nation mit ihren Einwanderern aus aller Welt zusammen. Über die Hälfte der Amerikaner sind Protestanten. Es gibt u.a. Baptisten, Methodisten, Lutheraner. Keine dieser Kirchen vereint mehr als zehn Prozent der Protestanten. w w w. e b - s c h w a r z w a l d . d e
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Der Anteil von fundamentalistischen Gruppen („wiedergeborene Christen“ - etwa ein Viertel der Gesamtbevölkerung) will, dass die Bibel in der gesamten Gesellschaft wörtlich genommen werden sollte. Ihr politischer Einfluss ist nicht unbedeutend. Der Referent ist in den Südstaaten aufgewachsen. Er gibt einen Einblick in das Verhältnis von Politik und Religion in der amerikanischen Geschichte. Ökumenisches Forum Neuenbürg



Kosten: 5,00 EUR



Infos: Ökumenisches Forum Neuenbürg, Tel. 07051-12656, E-Mail: [email protected]



Samstag, 18. März 2017, 09:30 bis ca. 12:00 Uhr Höfen, Ev. Gemeindehaus, Liebenzeller Str. 2a



Die fünf Sprachen der Liebe



Frühstückstreffen für Frauen und Männer Martin und Christa Günther, CBS-Coaching-BeratungSeminare, Dornstetten



Lebensberatung und Coaching auf Basis christlicher Werte. Begegnung und Referat bzw. „Input“. In Zusammenarbeit mit dem Wörnersberger Anker



Infos: Ev. Pfarramt Höfen an der Enz, Tel. 07081-5236, E-Mail: [email protected]



Montag, 20. März 2017, 19:30 bis ca. 21:30 Uhr Höfen an der Enz, Ev. Gemeindehaus, Liebenzeller Str. 2A



Die Reformation und ihre Wirkungen Herausforderungen für die Zukunft Was feiern wir 2017 eigentlich? Ulrich Fischer, Landesbischof i.R., Neulußheim



Was vor 500 Jahren mit der Wittenberger Reformation geschah, war ein Ereignis von Weltbedeutung. Die Reformation hatte Auswirkungen nicht nur für das kirchliche Leben in Europa. Ihr Verhältnis zu Gesellschaft und Politik wurde neu geordnet. Diesen Auswirkungen der Reformation wird an diesem Abend ebenso nachgespürt werden wie den sich daraus ergebenden Herausforderungen für die Zukunft von Kirche und 14
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Gesellschaft. Ein Überblick über die von der Evangelischen Kirche in Deutschland geplanten Veranstaltungen zum Reformationsjubiläum 2017 gibt Einblick in die unterschiedlichen Akzente, die heutzutage mit den Ereignissen in Wittenberg im Jahr 1517 in Verbindung gebracht werden. In Kooperation mit den Evangelischen Kirchengemeinden im Distrikt Oberes Enztal



Infos: Ev. Erwachsenenbildung nördl. Schwarzwald, Tel. 0705112656, E-Mail: [email protected]



Montag, 20. März 2017, 19:30 bis ca. 21:30 Uhr Feldrennach, Ev. Gemeindehaus, Kreuzstraße 21



Singen und Musizieren aus der Sicht der Reformation



Lothar Friedrich, Kirchenmusikdirektor, Ettlingen



„Musik ist ein reines Geschenk und eine Gabe Gottes, sie vertreibt den Teufel, sie macht die Leute fröhlich und man vergisst über sie alle Laster.“ Dieser Ausspruch Luthers macht deutlich, wie wichtig Singen und Musizieren in der Gemeinde für den Reformator war. An diesem Abend soll jedoch nicht nur die Wittenberger Nachtigall, wie Luther auch genannt wurde, in den Blick genommen werden, sondern auch weitere Reformatoren wie Zwingli und Calvin. Welchen Stellenwert hatte das Singen und Musizieren in der Kirche für sie? Welche Stellung hat die Orgel in den reformierten Kirchen? Wie entstanden neue Lieder? Diesen Fragen wird Lothar Friedrich an diesem Abend nachgehen. Der frühere Kirchenmusikdirektor und Bezirkskantor in Künzelsau war Vorsitzender des Verbandes Ev. Kirchenmusik in Württemberg und Präsident des Verbandes ev. Kirchenchöre Deutschlands. Anmeldung erbeten an das Pfarramt Feldrennach. Evang. Erwachsenenbildung nördlicher Schwarzwald, Calw Infos: Ev. Pfarramt Feldrennach, Tel. 07082-2306, E-Mail: [email protected] w w w. e b - s c h w a r z w a l d . d e
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Fragen des Glaubens, Spiritualität Dienstag, 21. März 2017, 19:30 bis ca. 21:30 Uhr Nagold, Lemberg-Gemeindehaus, Remigiusweg 3



Der Jakobusbrief



Eine stroherne Epistel? Dr. Jonathan Whitlock, Pastor, Nagold ACK Nagold



Infos: Ev. Kirchengemeinde Nagold, Tel. 07452-8410-0, E-Mail: [email protected]



Mittwoch, 22. März 2017, 19:30 bis ca. 21:30 Uhr Nagold, Lemberg-Gemeindehaus, Remigiusweg 3



Das Gleichnis von der königlichen Hochzeit (Matth. 22) Dr. Walter Klaiber, Bischof i.R., Tübingen ACK Nagold



Infos: Ev. Kirchengemeinde Nagold, Tel. 07452-8410-0, E-Mail: [email protected]



Samstag, 25. März 2017, 10:00 bis ca. 16:00 Uhr Neuhengstett, Petrus-Valdes-Haus, Möttlinger Straße 1



Grundlagenwissen Reformation



Oder warum Martin Luther der richtige Mann zur richtigen Zeit am richtigen Ort war Prof. Dr. Tilmann Schröder, Universität Hohenheim



Ein kurzweiliges Halbtagesseminar für alle, die einmal mehr über die Hintergründe der Reformation erfahren möchten. Prof. Dr. Tilman Schröder nimmt die Teilnehmer mit auf eine kleine Zeitreise, um so einen Einblick in die politischen und gesellschaftlichen Zusammenhänge zur Zeit Luthers zu gewinnen. Dabei geht es nicht nur darum zu erfahren, warum Martin Luther der richtige Mann zur richtigen Zeit am richtigen Ort war. Auch seine Haltung gegenüber den Juden und im Bauernkrieg wird vor diesem Hintergrund hinterfragt. Die Teilnehmerzahl ist auf 25 begrenzt. Kosten: 5,00 EUR Infos: Ev. Pfarramt Neuhengstett-Ottenbronn, Tel. 07051-922380, E-Mail: [email protected]
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Fragen des Glaubens, Spiritualität Montag, 27. März 2017, 19:30 bis ca. 21:30 Uhr Feldrennach, Ev. Gemeindehaus, Kreuzstraße 21



Kommt und seht



Reformation und Kultur Manfred Mergel, Pfarrer, Dornstetten-Aach, und Susanne Haselbacher, Pädgogische Projektmitarbeiterin, Calw



Der Abend nimmt kulturelle Entwicklungen zur Zeit der Reformation in den Blick und beleuchtet vor allem Luthers Sprach- und Schriftverständnis. Für diplomatische Formulierungen ist der Reformator nicht bekannt. Er wählt gern deftige Worte, „denn man muss nicht die Buchstaben in der lateinischen Sprache fragen, wie man soll Deutsch reden, wie diese Esel tun, sondern man muss die Mutter im Hause, die Kinder auf der Gassen, den gemeinen Mann auf dem Markt drum fragen und denselbigen auf das Maul sehen.“ Was war das reformatorische Anliegen dahinter und was hat das heute mit uns zu tun? Manfred Mergel ist Pfarrer in Dornstetten-Aach und Mundartpfarrer der Landeskirche. Susanne Haselbacher ist pädagogische Mitarbeiterin bei der Evangelischen Erwachsenenbildung nördlicher Schwarzwald. Anmeldung eerbeten bis 02.03.2017 an das Pfarramt Feldrennach. Evang. Erwachsenenbildung nördlicher Schwarzwald, Calw Infos: Ev. Pfarramt Feldrennach, Tel. 07082-2306, E-Mail: [email protected]



Montag, 27. März 2017, 19:30 bis ca. 21:30 Uhr Rotensol, Dietrich-Bonhoeffer-Saal, Talstraße 4



Vom Thesenanschlag bis zum Augsburger Religionsfrieden



Herzog Christoph und die Reformation in Württemberg Anneliese Oesch, Pfarrerin, Bad Herrenalb Infos: Ev. Pfarramt Neusatz-Rotensol-Bernbach, Tel. 07083-4685, E-Mail: [email protected]



Talk im Garten jeweils um 15:00 Uhr Treffpunkt Kirche Donnerstag Freitag Samstag



w w w. e b - s c h w a r z w a l d . d e
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Fragen des Glaubens, Spiritualität Dienstag, 28. März 2017, 19:30 bis ca. 21:30 Uhr Nagold, Ev. Lemberggemeindehaus, Remigiusweg 3



Maria - eine ökumenische Annäherung



Ein ökumenisches Konsens- und Streitgespräch Ralf Albrecht, Evang. Dekan, und Holger Winterholer, Kath. Dekan, beide Nagold



Maria, die Mutter Jesu, kommt im evangelischen Glauben kaum vor. Nicht selten ist sie ein Stolperstein im ökumenischen Dialog. Was ist auf Grundlage der Bibel tatsächlich zu Maria zu sagen? Wie sind das Bild und die Rolle Marias in evangelischer und katholischer Kirche? Diesen Fragen gehen der katholische Dekan Holger Winterholer und der evangelische Dekan Ralf Albrecht an diesem Abend nach. Infos: Ev. Erwachsenenbildung nördl. Schwarzwald, Tel. 0705112656, E-Mail: [email protected]



Montag, 3. April 2017, 19:30 bis ca. 21:30 Uhr Feldrennach, Ev. Gemeindehaus, Kreuzstraße 21



Luther in Ghana?



Wie die Reformation über den Teich sprang Heike Bosien, Pfarrerin, Stuttgart



„Reformation ist eine Weltbürgerin“ heißt es im Vorwort des Magazins zum Themenjahr „Reformation und die eine Welt“, denn reformatorische Bewegungen gab es auch jenseits der großen Ereignisse während des 16. Jahrhunderts in Europa. Im 19. Jahrhundert brachen viele junge Familien aus Würt-temberg nach Afrika auf. Die Armut im eigenen Land ließ sie aufbrechen. Im Gepäck hatten sie die Hoffnung auf eine bessere Zukunft und Luthers Reformationstheologie. Ghana war eines der Zielländer der Basler Mission. Viele Württemberger prägten mit ihren Ideen das Land. Johannes Zimmermann wurde der Martin Luther Ghanas. Der Vortrag berichtet wie die Reformation nach Ghana kam und wie die 18
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Missionsgeschichte der Basler Mission die Geschichte Ghanas bis heute prägt. Die Referentin ist Geschäftsführerin des Dienstes für Mission, Ökumene und Entwicklung und Mitglieder der EKD-Kammer für Weltweite Ökumene. Anmeldung erbeten an das Pfarramt Feldrennach Evang. Erwachsenenbildung nördlicher Schwarzwald, Calw Infos: Ev. Pfarramt Feldrennach, Tel. 07082-2306, E-Mail: [email protected]



Montag, 3. April 2017, 15:00 bis ca. 17:00 Uhr Altensteig, Kath. Gemeindehaus, Karlstraße 13



Das zerschnittene Tischtuch des Abendmahls Hans-Joachim Remmert, Diplomtheologe und Bildungsreferent, Calw



Seit 500 Jahren ist das Tischtuch des Abendmahls zerschnitten. Auch wenn es mittlerweile ökumenische Gottesdienste zwischen den unterschiedlichen Konfessionen gibt, bleibt das Abendmahl für diese Gemeinschaft ausgeschlossen. Vor allem konfessionsverschiedene Ehen leiden darunter und wünschen sich sehnlich, dass katholische und evangelische Christen endlich wieder am gemeinsamen Abendmahlstisch Platz finden. Warum ist das immer noch nicht möglich? Welche Schritte sind nötig, um das zerschnittene Tischtuch nach und nach wieder zu flicken? Wird es irgendwann möglich sein, ähnlich wie bei der Rechtfertigungslehre einen Konsens zu finden, der uns wieder im Abendmahl vereint? Montagsakademie Altensteig



Kosten: 5,00 EUR



Infos: Montagsakademie Altensteig, Tel. 07051-12656, E-Mail: [email protected]



Mittwoch, 5. April 2017, 19:00 bis ca. 22:00 Uhr Stammheim, Ev. Gemeindehaus, Gartenstraße 4



Bibliodrama



Birgit Drexlin, Calw



weitere Termine: 3. Mai, 28. Juni 2017 Infos: Ev. Pfarramt Stammheim, Tel. 07051-40380, E-Mail: [email protected] w w w. e b - s c h w a r z w a l d . d e
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Fragen des Glaubens, Spiritualität Donnerstag, 6. April 2017, 15:00 bis ca. 17:00 Uhr Bad Herrenalb, Ev. Gemeindehaus, Im Kloster 39



Schwaben in Israel



Johannes Oesch, Pfarrer, Bad Herrenalb Was tut „Zedakah“ Maisenbach? Begegnungskreis



Infos: Ev. Pfarramt Bad Herrenalb, Tel. 07083-524255, E-Mail: [email protected]



Montag, 24. April 2017, 19:30 bis ca. 21:30 Uhr Neusatz, Ev. Gemeindehaus, Hindenburgstr. 3



Katharina von Bora - die „Lutherin“



Dr. Anita Müller-Friese, Pfarrerin, Bad Herrenalb Infos: Ev. Pfarramt Neusatz-Rotensol-Bernbach, Tel. 07083-4685, E-Mail: [email protected]



Dienstag, 25. April 2017, 19:30 bis ca. 21:30 Uhr Altensteig, Evangelische Stadtkirche, Kirchstraße



Die fremde Reformation



Luthers mystische Wurzeln Prof. Dr. Volker Leppin, Professor für Kirchengeschichte, Eberhard Karls Universität Tübingen



Der Thesenanschlag zu Wittenberg, die Urszene der Reformationsgeschichte, hat nicht stattgefunden. Vielmehr hat Luther an diesem Tag ein „Disputationszettelchen“ verschickt, so wie es akademischer Brauch war. Diese und viele andere überraschende Erkenntnisse lassen sich gewinnen, wenn man Luther konsequent in seinem spätmittelalterlichen Umfeld betrachtet. Rechtfertigungslehre und „Priestertum aller Gläubigen“, Predigtgottesdienst, Papstkritik und landesherrliches Kirchenregiment - all dies war selbstverständlicher Teil des spätmittelalterlichen Spektrums an Positionen und Protesten. Neu war allerdings die Art, wie Martin Luther diese Elemente miteinander verband und von unterschiedlichen Interessengruppen zum Vordenker erhoben wurde. Dies alles führte zu einer Zuspitzung des Konflikts mit Rom. Vergessen und verdrängt wurden dabei Luthers mystische Wurzeln. 20
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Der Referent und Biograph des Reformators ruft sie in seinem Vortrag anschaulich in Erinnerung. Evangelische Kirchengemeinde Altensteig



Infos: Ev. Erwachsenenbildung nördl. Schwarzwald, Tel. 0705112656, E-Mail: [email protected]



Mittwoch, 26. April 2017, 19:30 bis ca. 21:00 Uhr Feldrennach, Ev. Gemeindehaus, Kreuzstraße 21



Die Reformation - ein missionarischer Impuls



Werner Schmückle, Kirchenrat, Amt für Missionarische Dienste, Stuttgart Evang. Erwachsenenbildung nördlicher Schwarzwald, Calw Infos: Ev. Pfarramt Feldrennach, Tel. 07082-2306, E-Mail: [email protected]



Mittwoch, 26. April 2017, 14:30 bis ca. 17:00 Uhr Calw, Haus der Kirche, Badstraße 27, Andreäsaal



Die „Täufer“



Vom „linken Flügel der Reformation“ bis zur heutigen „Friedenskirche“ der Mennoniten Annette Kick, Pfarrerin, Weltanschauungsbeauftragte der Evangelischen Landeskirche in Württemberg, Stuttgart



Neben dem lutherischen und dem reformierten Zweig gab es auch einen dritten, noch radikaleren Zweig der Reformation. Für ihn war die Reformation nach Luther und Zwingli auf halbem Wege stehen geblieben. Sie propagierten die Erwachsenentaufe und bestanden darauf, die Bergpredigt wörtlich zu nehmen, samt Verweigerung des Eids und von Gewalt. Auch Martin Luther war die Bewegung ein Dorn im Auge, er billigte sogar die brutale Verfolgung und Unterdrückung der „Wiedertäufer“. Flucht und Verfolgung gehören zur Geschichte der Bewegung, aus der unter anderen die Hutterer und die Mennoniten hervorgegangen sind. Erst vor wenigen Jahren kam es zu einer Aussöhnung zwischen den lutherischen Kirchen und den Mennoniten. Die Referentin gibt einen Einblick in die Geschichte der „Täufer“ und beschreibt die Hintergründe für die Aussöhnung. w w w. e b - s c h w a r z w a l d . d e
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Sie gehört zu den „Freunden“ einer mennonitischen Gemeinde und predigt dort regelmäßig. Nachmittagsakademie Calw



Kosten: 5,00 EUR



Infos: Nachmittagsakademie Calw, Tel. 07051-12656, E-Mail: [email protected]



Donnerstag, 27. April 2017, 15:00 bis ca. 16:30 Uhr Bad Liebenzell, Ev. Gemeindehaus, Uhlandstraße 4



Die stillen Mitreformatoren



Der Beitrag der Bilder zur Reformation Almuth Luckow, Nagold Kurgast- und Gemeindenachmittag



Infos: Ev. Pfarramt Bad Liebenzell, Tel. 07052-1397, E-Mail: [email protected]



Sonntag, 30. April 2017, 09:30 bis ca. 17:00 Uhr Nagold, Stadtkirche, Bahnhofstraße 20



Kirche - Gemeinde - Geschichte der Reformation Vernissage im Anschluss an den Gottesdienst (10.45 Uhr) Die Ausstellung beschreibt die Einführung der Reformation und seine unmittelbaren Folgen und umfasst folgende Themen: Der reformatorische Aufbruch, die Durchsetzung der Reformation, der evangelische Gottesdienst, der Pfarrer, Kirche und Lebenslauf, Schule und Bildung, soziale Fürsorge, Trennung von Staat und Kirche, Kirche im Nationalsozialismus, Kirchengemeinde in der Nachkriegszeit. Ausstellung bis 21. Mai 2017 (Di. bis So. 10.00-17.00 Uhr). Ausstellung des Landeskirchlichen Archivs Stuttgart mit dem Verein für württembergischen Kirchengeschichte. Infos: Ev. Kirchengemeinde Nagold, Tel. 07452-8410-0, E-Mail: [email protected]



Donnerstag, 4. Mai 2017, 15:00 bis ca. 17:00 Uhr Bad Herrenalb, Ev. Gemeindehaus, Im Kloster 39



Notfallseelsorge



Jon-André Søvde, Pfarrer, Grunbach Begegnungskreis



Infos: Ev. Pfarramt Bad Herrenalb, Tel. 07083-524255, E-Mail: [email protected]
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Fragen des Glaubens, Spiritualität Montag, 15. Mai 2017, 15:00 bis ca. 17:00 Uhr Altensteig, Kath. Gemeindehaus, Karlstraße 13



Sprengsätze der Reformation



Nachwirkungen der Anliegen Martin Luthers Eberhard Lempp, Pfarrer i.R., Tübingen



Die Reformation ist zu einem Bestandteil unserer kulturellen und religiösen Tradition geworden. Aber es stellt sich die Frage, ob wir diese Tradition noch kennen und wie wir mit ihr umgehen. „Tradition ist nicht die Anbetung der Asche, sondern die Weitergabe des Feuers.“ Ist in Sachen Reformation unter der Asche der Tradition noch ausreichend Glut vorhanden? Wie steht es um die vier so genannten Exklusiv-Bestimmungen von Martin Luther: Christus ALLEIN, ALLEIN aus Gnade, ALLEIN durch den Glauben, ALLEIN die Heilige Schrift? Sie wirkten damals in den Herzen vieler Gläubigen wie Feuerfunken und erwiesen sich als Sprengsätze. Bis heute wirken die Folgen nach: die Trennung der Kirchen und gesellschaftliche Umbrüche in einem neuen Geist der Freiheit. Was bleibt davon? Was ist heute in einem neuen Licht zu betrachten? Wovon müssen wir uns abgrenzen? Montagsakademie Altensteig



Kosten: 5,00 EUR



Infos: Montagsakademie Altensteig, Tel. 07051-12656, E-Mail: [email protected]



Montag, 22. Mai 2017, 19:30 bis ca. 21:30 Uhr Rotensol, Dorfplatz-Remise



Dem Volk aufs Maul schauen



Dr. Anita Müller-Friese, Pfarrerin, und Prof. Dr. Peter Müller, beide Bad Herrenalb



Ein vergnüglicher Abend mit frommen und weniger frommen Luthersprüchen. Infos: Ev. Pfarramt Neusatz-Rotensol-Bernbach, Tel. 07083-4685, E-Mail: [email protected]
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Fragen des Glaubens, Spiritualität Dienstag, 6. Juni 2017, 19:30 bis ca. 21:30 Uhr Schömberg, Kurhaus, Schwarzwaldstrasse 22



Was müsste Luther heute sagen?



Dr. Heiner Geißler, Bundesminister a.D., Rodalben



Was müsste Luther heute sagen? ist eine sehr persönliche Annäherung an den Reformator durch den Jesuitenschüler und Katholiken Heiner Geißler. Könnte Martin Luther auch heute die Welt verändern? Was müsste er jetzt in den christlichen Kirchen reformieren? Müsste er sich selbst reformieren? Geißler spannt einen Bogen zwischen Luther und Papst Franziskus: „Jeder intelligente Katholik ist im Innern auch immer ein Protestant“. Er ist überzeugt, dass es zu einem Unglück für die ganze Menschheit werden muss, wenn die Einheit der Kirchen von den Verantwortlichen weiter verhindert wird. Dabei scheut sich Geißler, der nach dem Abitur ein zweijähriges Noviziat bei den Jesuiten absolvierte und mit 23 den Orden verließ, nicht, fällige theologische Korrekturen einzufordern. Geißlers Vortrag ist eine kritische Auseinandersetzung mit dem historischen Reformator, garniert mit Einschüben, in denen der gelernte Politiker Geißler dem toten Reformator Einsichten und Appelle auf vielen, auch kirchenpolitischen Feldern der Gegenwart abverlangt. In Kooperation mit der Gemeinde Schömberg, Touristik und Kultur



Kosten: 6,00 EUR



Infos: Ev. Erwachsenenbildung nördl. Schwarzwald, Tel. 0705112656, E-Mail: [email protected]



Donnerstag, 22. Juni 2017, 15:00 bis ca. 16:30 Uhr Bad Liebenzell, Ev. Gemeindehaus, Uhlandstraße 4



Leben und Arbeiten im Auftrag der Kirche auf Teneriffa Andrea Bolz, Gemeindereferentin, Calw Kurgast- und Gemeindenachmittag



Infos: Ev. Pfarramt Bad Liebenzell, Tel. 07052-1397, E-Mail: [email protected]
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Fragen des Glaubens, Spiritualität Freitag, 23. Juni 2017, 19:30 bis ca. 21:00 Uhr Gräfenhausen, Ev. Gemeindehaus, Karl-Kircher-Straße 25



Martin Luther entdecken



Das neue Verständnis von Gottes Gerechtigkeit und die Folgen für die Reformation Reinhard Zimmerling, Schuldekan i.R., Ostelsheim Begegnungsabend



Infos: Ev. Pfarramt Gräfenhausen, Tel. 07082-8875, E-Mail: [email protected]



Montag, 26. Juni 2017, 19:30 bis ca. 21:30 Uhr Neusatz, Martin-Luther-Saal, Hindenburgstr. 3



Luther und die Reformation aus katholischer Sicht



Prof. Dr. Alexander Weihs, Pädagogische Hochschule, Karlsruhe Infos: Ev. Pfarramt Neusatz-Rotensol-Bernbach, Tel. 07083-4685, E-Mail: [email protected]



Montag, 26. Juni 2017, 15:00 bis ca. 17:00 Uhr Altensteig, Kath. Gemeindehaus, Karlstraße 13



Schlag drein! Haut drein?



Luthers Verhalten im Bauernkrieg und die Folgen Paul Dieterich, Prälat i.R., Weilheim unter Teck



„Ein Christenmensch ist im Glauben ein freier Herr über alle Dinge und niemandem untertan“ - Martin Luther übte durch seine Schriften nicht nur Kritik am Papsttum, sondern forderte vor allem eine Reform der Kirche. Vielfach beriefen sich die Bauern, die unter massiven Einschränkungen ihrer Rechte durch den Adel zu leiden hatten, auf die Forderungen Luthers und verstanden sie als Grundlage, um für eine Aufhebung der Leibeigenschaft zu kämpfen. Luther wiederum sah dies als offenen Widerspruch gegen das Evangelium an und sprach sich für eine Ungleichheit im weltlichen Bereich aus. Der Referent wird der Frage nachgehen, wie die Zwei-Reiche-Lehre des Reformators mit seinen theologischen Fordew w w. e b - s c h w a r z w a l d . d e
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rungen zusammenpasst und welche Folgen sein Verhalten im gesellschaftlichen und sozialen Bereich hatte. Montagsakademie Altensteig



Kosten: 5,00 EUR



Infos: Montagsakademie Altensteig, Tel. 07051-12656, E-Mail: [email protected]



Mittwoch, 5. Juli 2017, 19:30 bis ca. 21:00 Uhr Calw, Haus der Kirche, Badstraße 27



Wie Luther nach Württemberg kam oder: Wie wir evangelisch wurden Dr. Wolfgang Schöllkopf, Pfarrer, Ulm



Obgleich Luther selbst nie in Württemberg war, verbreiteten sich seine Ideen hier sehr wirkungsvoll. So wurde der Südwesten durch Persönlichkeiten wie Johannes Brenz und den Calwer Dekan Johann Valentin Andreä geprägt. Auch Friedrich Christoph Oetinger und Christian Gottlob Barth, führende Vertreter des württembergischen Pietismus, sowie der Möttlinger Pfarrer Johann Christoph Blumhardt hatten später maßgeblichen Einfluss auf die Entwicklung des evangelischen Württemberg. Pfarrer Dr. Wolfgang Schöllkopf ist landeskirchlicher Beauftragter für württembergische Kirchengeschichte und wird auch anhand „Calwer Größen“ zeigen, wie die Region evangelisch wurde - und Luthers Entdeckungen so nach Württemberg kamen. Infos: Ev. Erwachsenenbildung nördl. Schwarzwald, Tel. 0705112656, E-Mail: [email protected]



Donnerstag, 6. Juli 2017, 19:00 bis ca. 21:00 Uhr Bieselsberg, Friedenstraße 59/1



Das kleine 4x1 Luthers Vorträge zu den vier „Soli“ Andreas Jägers



An diesem Abend steht „Sola scriptura (Allein die Schrift)“ auf dem Programm. Weitere Abende: „Sola gratia (Allein die Gnade)“ am 13.07.2017, 19.00 Uhr, Langenbrand, Pfarrwiesenweg 2. „Sola fide (Allein der Glaube)“ am 18.,07.2017, 19.00 26
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Uhr, Oberlengenhardt, Johannessstraße 9. „Solus Christus (Allein Christus)“ am 24.07.2017, 19.00 Uhr, Schömberg, Brunnenstraße 48. Evang. Kirchengemeinden Schwarzenberg und Schömberg, Evang. Erwachsenenbildung nördlicher Schwarzwald, Calw



Infos: Ev. Pfarramt Schömberg-Oberlengenhardt, Tel. 07084934632, E-Mail: [email protected]



Mittwoch, 12. Juli 2017, 14:30 bis ca. 17:00 Uhr Calw, Haus der Kirche, Badstraße 27, Andreäsaal



Von Gott und seinen sieben Engeln



Die Überwindung des Bösen im Schöpfungsmythos der Jesiden Dr. Bärbel Dümler, Katholische Theologin und Orientalistin, Uni Tübingen (derzeit Istanbul)



Die Religion der Jesiden ist eine alte, über Jahrtausende im Orient gewachsene Religion. Ihr religiöses Wissen wurde und wird mündlich in der Priesterschicht tradiert. Gegenüber Außenstehenden pflegt man „Arkandisziplin“ und „Taqiyya“. Solche Abgrenzung und „Geheimhaltung“ sorgen für Misstrauen und Gerüchtebildung in der Umwelt. Im Vortrag wird erklärt, wie Mythos, Feste und soziale Strukturen das Leben der Jesiden prägen. Die Referentin hat sich mit jesidischen Traditionen befasst. Sie stellt im Rahmen Ihres Beitrags interessante Bezüge zu Christentum und Islam wie auch zu vorchristlichen und vorislamischen orientalischen Religionen her. Wir werden in der Besinnung auf jesidische Traditionen zum Nachdenken darüber eingeladen, wie wir es als Christinnen und Christen mit der Erschaffung der Welt, dem Umgang mit dem Bösen und dem Glauben an Erlösung und Auferstehung halten. Nachmittagsakademie Calw



Kosten: 5,00 EUR



Infos: Nachmittagsakademie Calw, Tel. 07051-12656, E-Mail: [email protected]
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Fragen des Glaubens, Spiritualität Montag, 24. Juli 2017, 19:30 bis ca. 21:30 Uhr Rotensol, Dietrich-Bonhoeffer-Saal, Talstraße 4



Lutherisch? Reformiert? Protestantisch?



Luther, Zwingli und Calvin Dr. Jenny Korneck, Pädagogische Hochschule Karlsruhe Infos: Ev. Pfarramt Neusatz-Rotensol-Bernbach, Tel. 07083-4685, E-Mail: [email protected]



Donnerstag, 24. August 2017, 15:00 bis ca. 16:30 Uhr Bad Liebenzell, Ev. Gemeindehaus, Uhlandstraße 4



Unterwegs auf dem Jakobsweg - Teil II



Ilona Jahn, Organistin und Kirchenchorleiterin in Bad Liebenzell, Calw-Alzenberg Kurgast- und Gemeindenachmittag



Infos: Ev. Pfarramt Bad Liebenzell, Tel. 07052-1397, E-Mail: [email protected]



Montag, 28. August 2017, 19:30 bis ca. 21:30 Uhr Neusatz, Martin-Luther-Saal, Hindenburgstr. 3



Gnade allein, Glaube allein, Schrift allein Dr. Anita Müller-Friese, Pfarrerin, Bad Herrenalb



Infos: Ev. Pfarramt Neusatz-Rotensol-Bernbach, Tel. 07083-4685, E-Mail: [email protected]



Talk im Garten jeweils um 15:00 Uhr Treffpunkt Kirche Donnerstag Freitag Samstag
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Frauen



Frauen In diesem Themenbereich finden Sie Angebote, die sich vor allem an Frauen wenden und von Frauen vorbereitet werden.



Donnerstag, 2. Februar 2017, 20:00 bis ca. 22:00 Uhr Stammheim, Ev. Gemeindehaus, Gartenstraße 4



Wohlfühlen



Angelika Negwer, Calw Frauencafe



Infos: Ev. Pfarramt Stammheim, Tel. 07051-40380, E-Mail: [email protected]



Montag, 6. Februar 2017, 15:00 bis ca. 17:00 Uhr Simmozheim, Ev. Gemeindehaus, Weil der Städter-Str. 2



Gelehrt, mutig und glaubensfest



Die Frauen der Reformation Edeltraut Kipp, Simmozheim, und Team



Grundlage ist das Buch von Ursula Koch mit diesem Titel. Frauenkreis Simmozheim



Infos: Ev. Pfarramt Simmozheim, Tel. 07033-7379, E-Mail: [email protected]



Donnerstag, 9. Februar 2017, 14:30 bis ca. 16:30 Uhr Neubulach, Ev. Gemeindehaus, Mörikestraße 3



Blühen, Reifen, Ruhen - Alles hat seine Zeit Anneliese Koch, Sulz am Eck Frauenkreis Neubulach



Infos: Ev. Pfarramt Neubulach, Tel. 07053-7238, E-Mail: [email protected]



Donnerstag, 9. Februar 2017, 09:00 bis ca. 11:00 Uhr Zwerenberg, Ev. Gemeindehaus, Bernecker Straße 7



Katharina von Bora



Die starke Frau an Luthers Seite Frauen aus dem Vorbereitungsteam Frauenfrühstück Zwerenberg



Infos: Ev. Pfarramt Zwerenberg, Tel. 07055-7333, E-Mail: [email protected] w w w. e b - s c h w a r z w a l d . d e
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Frauen Dienstag, 14. Februar 2017, 19:30 bis ca. 21:00 Uhr Spielberg, Ev. Gemeindehaus, Lilienstraße 2



Missionsabend



Tobias Zinser, Liebenzeller Mission Frauenkreis Spielberg



Infos: Ev. Pfarramt Spielberg, Tel. 07453-6339, E-Mail: [email protected]



Donnerstag, 16. Februar 2017, 09:00 bis ca. 11:00 Uhr Emmingen, Ev. Gemeindehaus, Oberjettinger Straße



Mit dem Jeckel will ich den Ofen heizen



Martin Luther auf Kriegsfuß mit dem Jakobusbrief Andreas Borchardt, Pfarrer, Emmingen-Pfrondorf Frauenfrühstück



Infos: Ev. Pfarramt Emmingen/Pfrondorf, Tel. 07452-5722, E-Mail: [email protected]



Samstag, 18. Februar 2017, 09:00 bis ca. 11:30 Uhr Bad Liebenzell, Ev. Gemeindehaus, Uhlandstraße 4



Was Worte bewirken



Gabi Sons, Waldorfhäslach



Frauenfrühstück; Missionsberggemeinde Bad Liebenzell Infos: Ev. Pfarramt Bad Liebenzell, Tel. 07052-1397, E-Mail: [email protected]



Talk im Garten jeweils um 15:00 Uhr Treffpunkt Kirche Donnerstag Freitag Samstag
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Frauen Dienstag, 21. Februar 2017, 09:00 bis ca. 11:30 Uhr Würzbach, Pfarrhaus, Calwer Straße 8



Alles, was das Herz begehrt Gyöngyver Luz, Altburg Frauenfrühstück



Infos: Ev. Pfarramt Würzbach, Tel. 07053-8120, E-Mail: [email protected]



Mittwoch, 22. Februar 2017, 20:30 bis ca. 21:30 Uhr Neubulach, Ev. Gemeindehaus, Mörikestraße 3



Philippinen



Informationen zum Weltgebetstagsland Team Treffpunkt der Frauen Treffpunkt der Frauen



Infos: Ev. Pfarramt Neubulach, Tel. 07053-7238, E-Mail: [email protected]



Dienstag, 28. Februar 2017, 14:30 bis ca. 16:30 Uhr Calw, Haus der Kirche, Badstraße 27, Gundertzimmer



Fasching - Fasnet - Karneval



Bräuche und ihr Ursprung in Calw und am Rhein Brigitte Dürr und Team, Calw Frauenkreis



Infos: Ev. Pfarramt Calw - Stadt, Tel. 07051-931112, E-Mail: [email protected]



Mittwoch, 1. März 2017, 19:30 bis ca. 21:30 Uhr Stammheim, Ev. Gemeindehaus, Gartenstraße 4



Gesichts- und Körperpflege ohne Chemie und Zusatzstoffe Waltraud Kusterer, Stammheim



Wir stellen unsere eigene Gesichts- und Körperpflegecreme her. Frauenabend



Infos: Ev. Pfarramt Stammheim, Tel. 07051-40380, E-Mail: [email protected]
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Frauen Samstag, 11. März 2017, 19:00 bis ca. 21:00 Uhr Nagold-Hochdorf, Ev. Gemeindehaus, Altheimer Straße 34



Katharina von Bora



Frauenverwöhnabend Monika Bugala, Vöhringen



Nach einem Sektempfang und einem Imbiss der besonderen Art treffen wir Katharina von Bora, Luthers Frau. Infos: Ev. Pfarramt Hochdorf, Tel. 07459-357, E-Mail: [email protected]



Mittwoch, 15. März 2017, 19:30 bis ca. 21:30 Uhr Stammheim, Ev. Gemeindehaus, Gartenstraße 4



Entspannung



Erika Seitter, Stammheim Frauenabend



Infos: Ev. Pfarramt Stammheim, Tel. 07051-40380, E-Mail: [email protected]



Mittwoch, 22. März 2017, 20:00 bis ca. 21:30 Uhr Neubulach, Ev. Gemeindehaus, Mörikestraße 3



Frühlingsdekoration



Beate Reichert-Auer, Neubulach Treffpunkt der Frauen



Infos: Ev. Pfarramt Neubulach, Tel. 07053-7238, E-Mail: [email protected]



Freitag, 24. März 2017, 19:30 bis ca. 22:00 Uhr Althengstett, Ev. Gemeindehaus, Friedhofstraße 6



Leben mit leichtem Gepäck



Andrea Dreßen, Renningen-Malmsheim



Begegnung am Abend für Frauen und Süddeutsche Gemeinschaft Althengstett Infos: Ev. Pfarramt Althengstett, Tel. 07051-3265, E-Mail: [email protected]
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Frauen Dienstag, 28. März 2017, 14:30 bis ca. 16:30 Uhr Calw, Haus der Kirche, Badstraße 27, Gundertzimmer



Cluny



Die Perle in Burgund Christel Hölscher, Calw



Cluny - ein Kloster mit langer Geschichte und engen Bezügen zum Kloster in Hirsau. Frauenkreis



Infos: Ev. Pfarramt Calw - Stadt, Tel. 07051-931112, E-Mail: [email protected]



Mittwoch, 29. März 2017, 19:30 bis ca. 21:30 Uhr Stammheim, Ev. Gemeindehaus, Gartenstraße 4



Auf den Spuren von Johann Sebastian Bach Reinhold Schäffer, Stammheim Frauenabend



Infos: Ev. Pfarramt Stammheim, Tel. 07051-40380, E-Mail: [email protected]



Donnerstag, 30. März 2017, 14:30 bis ca. 16:30 Uhr Neubulach, Ev. Gemeindehaus, Mörikestraße 3



Mit Psalmen Gott loben Susanne Schard, Stuttgart Frauenkreis Neubulach



Infos: Ev. Pfarramt Neubulach, Tel. 07053-7238, E-Mail: [email protected]



Donnerstag, 30. März 2017, 19:30 bis ca. 21:30 Uhr Zwerenberg, Ev. Gemeindehaus, Bernecker Straße 7



Es ist nie zu spät für eine glückliche Kindheit Vergangenheit als Quelle der Kraft und Veränderung Helgrid Stegmann, Erzieherin und psychologische Beraterin, Bad Dürrheim Frauenabend Zwerenberg



Infos: Ev. Pfarramt Zwerenberg, Tel. 07055-7333, E-Mail: [email protected]
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Frauen



Kunst auf dem Treffpunkt Kirche Gartenschau Bad Herrenalb



Dienstag, 4. April 2017, 09:00 bis ca. 11:30 Uhr Würzbach, Pfarrhaus, Calwer Straße 8



Umgang mit seelischen Verletzungen Anita Stärkel, Calw-Stammheim Frauenfrühstück



Infos: Ev. Pfarramt Würzbach, Tel. 07053-8120, E-Mail: [email protected]



Donnerstag, 6. April 2017, 09:00 bis ca. 11:00 Uhr Emmingen, Ev. Gemeindehaus, Oberjettinger Straße gegenüber der Kirche



Ich sag „ja“ zu mir



Christa Albrecht, Pfarrerin, Nagold Frauenfrühstück



Infos: Ev. Pfarramt Emmingen/Pfrondorf, Tel. 07452-5722, E-Mail: [email protected]



Mittwoch, 12. April 2017, 19:30 bis ca. 21:30 Uhr Stammheim, Ev. Gemeindehaus, Gartenstraße 4



Basteln



Bärbel Theurer, Stammheim Frauenabend



Infos: Ev. Pfarramt Stammheim, Tel. 07051-40380, E-Mail: [email protected]
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Frauen Dienstag, 25. April 2017, 14:30 bis ca. 16:30 Uhr Calw, Café Bohne, Torgasse 10



Lieblingslieder



Martina Theurer und Brigitte Dürr mit Team, alle Calw



Miteinander singen, neue Lieder lernen und natürlich Lieblingslieder singen. Frauenkreis



Infos: Ev. Pfarramt Calw - Stadt, Tel. 07051-931112, E-Mail: [email protected]



Mittwoch, 26. April 2017, 20:00 bis ca. 21:30 Uhr Neubulach, Ev. Gemeindehaus, Mörikestraße 3



Unsere Füße



Nicht nur zum Marschieren da Susanne Fetzer, Theologin und Journalistin, Calw Treffpunkt der Frauen



Infos: Ev. Pfarramt Neubulach, Tel. 07053-7238, E-Mail: [email protected]



Mittwoch, 26. April 2017, 19:30 bis ca. 21:30 Uhr Stammheim, Ev. Gemeindehaus, Gartenstraße 4



Faszination Pilgern



Der Jakobsweg als lebensverändernde Herausforderung Jürgen Rist, Gemeindediakon, Reutlingen Frauenabend



Infos: Ev. Pfarramt Stammheim, Tel. 07051-40380, E-Mail: [email protected]



Donnerstag, 4. Mai 2017, 14:30 bis ca. 16:30 Uhr Neubulach, Ev. Gemeindehaus, Mörikestraße 3



Unsere Hände



Inge Hermann, Neubulach Frauenkreis Neubulach



Infos: Ev. Pfarramt Neubulach, Tel. 07053-7238, E-Mail: [email protected]
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Frauen Donnerstag, 11. Mai 2017, 19:30 bis ca. 21:00 Uhr Treffpunkt in Engelsbrand bitte erfragen



Frauen in der Reformation Liturgischer Abendspaziergang Frauen des BAF-Team



An diesem Abend nehmen wir uns in der Natur Zeit, Impulse und Anregungen zu erhalten und miteinander ins Gespräch zu kommen. Die reine Gehzeit beträgt ca. 1 Stunde, es sind keine großen Steigungen zu überwinden. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Infos: Bezirksarbeitskreis Frauen (BAF) im Kirchenbezirk Neuenbürg, Tel. 07082-60411, E-Mail: [email protected]



Dienstag, 23. Mai 2017, 14:30 bis ca. 16:30 Uhr Calw, Haus der Kirche, Badstraße 27, Gundertzimmer



Naomi - eine Frau lernt loslassen



Susanne Fetzer, Journalistin und Theologin, Calw



Naomi, eine Frau des Alten Testaments hat eine Geschichte, die auch Frauen von Heute berührt. Frauenkreis



Infos: Ev. Pfarramt Calw - Stadt, Tel. 07051-931112, E-Mail: [email protected]



Mittwoch, 24. Mai 2017, 20:00 bis ca. 21:30 Uhr Neubulach, Ev. Gemeindehaus, Mörikestraße 3



Farben des Lebens



Esther Roller, Neubulach Treffpunkt der Frauen



Infos: Ev. Pfarramt Neubulach, Tel. 07053-7238, E-Mail: [email protected]



Donnerstag, 1. Juni 2017, 14:30 bis ca. 16:30 Uhr Neubulach, Ev. Gemeindehaus, Mörikestraße 3



Die Frau in der guten alten Zeit - und heute?! Margret Arnold, Neubulach Frauenkreis Neubulach



Infos: Ev. Pfarramt Neubulach, Tel. 07053-7238, E-Mail: [email protected]
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Frauen Donnerstag, 22. Juni 2017, 09:00 bis ca. 11:00 Uhr Zwerenberg, Ev. Gemeindehaus, Bernecker Straße 7



Gott spricht: Ich schenke euch ein neues Herz und lege einen neuen Geist in euch. Jahreslosung 2017 - Hesekiel 36,26 Anja Holland, Spielberg Frauenfrühstück Zwerenberg



Infos: Ev. Pfarramt Zwerenberg, Tel. 07055-7333, E-Mail: pfarramt. [email protected]



Samstag, 24. Juni 2017, 14:30 bis ca. 18:00 Uhr Calw, Haus der Kirche, Badstraße 27



Wenn Frauen den Mund auftun . . . wird Reformation lebendig



Frauennachmittag anlässlich des Reformationsjahres Brigitte Dürr und Team, Martina Theurer, alle Calw



Die Reformation im 16. Jahrhundert bringen wir meist mit Männern wie Luther, Calvin und Zwingli in Verbindung. Aber welche Rolle spielten die Frauen bei der Durchsetzung der Reformation? Welche politische und gesellschaftliche Situation herrschte, als die Reformation sich im 16. Jahrhundert ausbreitete und wie war die Stellung der Frauen damals? Verschiedene Frauen werden an diesem Nachmittag zu Wort kommen. Katharina von Bora, die Frau Martin Luthers, und Katharina Schütz Zell, Ehefrau des Straßburger Reformators Matthias Zell, sind vielen bekannt. Sie haben sich nicht nur an theologischen Diskussionen beteiligt, sondern waren auch Haus- und Geschäftsfrauen, sozial engagiert und gefragte Ratgeberinnen. Elisabeth Cruciger war die erste Liederdichterin der evangelischen Kirche. Der musikalische Aspekt kommt auch an diesem Nachmittag mit einem Konzert von Frauen für Frauen nicht zu kurz. Evangelische Erwachsenenbildung nördlicher Schwarzwald, Calw



Infos: Ev. Pfarramt Calw - Stadt, Tel. 07051-931112, E-Mail: [email protected]
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Frauen Dienstag, 27. Juni 2017, 14:30 bis ca. 16:30 Uhr Calw, Haus der Kirche, Badstraße 27



Pilgern auf französisch



Film Brigitte Dürr und Team, Calw



Unterschiedliche Menschen begeben sich mit ganz verschiedenen Beweggründen auf eine Pilgerreise und erfahren dabei eine ganz persönliche und überraschende Lebenswende. Ein Film mit Humor und Tiefgang. Frauenkreis



Infos: Ev. Pfarramt Calw - Stadt, Tel. 07051-931112, E-Mail: [email protected]



Dienstag, 27. Juni 2017, 09:00 bis ca. 11:00 Uhr Emmingen, Ev. Gemeindehaus, Oberjettinger Straße gegenüber der Kirche



Katharina von Bora



Die Frau an Luthers Seite Sabine Lüdke, Pfarrerin, Altensteig Frauenfrühstück



Infos: Ev. Pfarramt Emmingen/Pfrondorf, Tel. 07452-5722, E-Mail: [email protected]



Mittwoch, 28. Juni 2017, 20:00 bis ca. 21:30 Uhr Neubulach, Ev. Gemeindehaus, Mörikestra0e 3



Johannes Brenz



Der Reformator Württembergs Hans-Dieter Frauer, Historiker und Journalist, Herrenberg Treffpunkt der Frauen



Infos: Ev. Pfarramt Neubulach, Tel. 07053-7238, E-Mail: [email protected]



Donnerstag, 6. Juli 2017, 14:30 bis ca. 16:30 Uhr Neubulach, Ev. Gemeindehaus, Mörikestraße 3



Mut haben - Mut machen Martha Heukers, Nagold Frauenkreis Neubulach



Infos: Ev. Pfarramt Neubulach, Tel. 07053-7238, E-Mail: [email protected]
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Frauen Freitag, 7. Juli 2017, 19:30 bis ca. 21:30 Uhr Neuenbürg, Ev. Gemeindehaus am Schlossberg, Burgstr. 1



Die Lutherrose



Ein Abend mit allen Sinnen Frauen des BAF-Team



Mit allen Sinnen gehen wir auf Spurensuche. Riechen, schmecken, sehen, hören und vieles mehr. Ein Abend für „Herz und Hirn“. Die Kostenbeteiligung liegt bei 6,00 Euro pro Person zuzüglich Materialkosten, je nach workshop. Anmeldung erforderlich, da die Platzzahl begrenzt ist bis zum 3. Juli 2017 beim Dekanatamt Neuenbürg, Telefon 07082-60411 oder Email: [email protected]. Frauenverwöhnabend



Infos: Bezirksarbeitskreis Frauen (BAF) im Kirchenbezirk Neuenbürg, Tel. 07082-60411, E-Mail: [email protected]



Dienstag, 25. Juli 2017, 09:00 bis ca. 17:30 Uhr Calw, Treffpunkt bitte erfragen



Besuch der Gartenschau in Bad Herrenalb Leitung Brigitte Dürr, Gemeindediakonin, Calw



Näheres zur Fahrt, Kosten und Anmeldung erhalten Sie bei Gemeindediakonin Brigitte Dürr, Telefon 07051-930523. Anmeldeschluss ist Dienstag, 19.07.2017. Frauenkreis



Infos: Ev. Pfarramt Calw - Stadt, Tel. 07051-931112, E-Mail: [email protected] täglich im „Treffpunkt Kirche“ 12.00 Uhr „Atempause“ Geistlicher Impuls am Mittag 16.00 Uhr „Innehalten“ Geistlicher Impuls am Nachmittag
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Männer



Männer In diesem Themenbereich finden Sie Angebote, die sich vor allem an Männer wenden und von Männern vorbereitet werden.



Freitag, 17. Februar 2017, 19:00 bis ca. 21:00 Uhr Calw-Heumaden, Ev. Gemeindehaus, Wielandstraße 12



Automobil in der Zukunft



Dr.- Ing. Bernd Pletschen, Lehrbeauftragter TU Berlin, Calw



Die Veranstaltungen beginnen mit einem Abendessen, für das wir einen Kostenbeitrag von 10 Euro erheben. Nach dem Referat steht der Gast für eine Diskussion bereit. Männerforum Heumaden



Kosten: 10,00 EUR



Infos: Ev. Pfarramt Calw-Heumaden, Tel. 07051-3477, E-Mail: [email protected]



Donnerstag, 16. März 2017, 19:00 bis ca. 21:30 Uhr Nagold, Naturfreundehaus, In den Mulden 1



Digitalisierung 4.0



Grosse Chancen, grosse Risiken Nam Nguyen, Ingenieur, Unternehmensberater, Financial Planner, Rottenburg a.N.



„Die Digitalisierung beeinflusst - ja, sogar beherrscht - heute unser Leben und den Alltag. Wir wollen auf eMails, Suchmaschinen und mobiles Internet zu keinem Zeitpunkt mehr verzichten. Unsere Fähigkeiten und unser Verhalten verändern sich. Die Technologie, Computer, Software, Roboter, Netzwerk helfen uns, die Arbeit effizienter durchzuführen, und unser Leben bequemer zu gestalten. Anderseits haben wir ständig Angst vor der heimlichen Sammlung und vor dem Missbrauch unserer persönlichen Daten. Wir haben für die Fragen wie „lasse ich die Entmündigung durch die Macht der Big Data zu?“, oder „wird mein Ich zu einem degenerierten Bio-Wesen weil ich nicht mehr in der Lage, eine Entscheidung selbst zu treffen, eine Landkarte zu lesen und um ein Ziel ohne das Navi hinzufahren?“, oder „habe ich überhaupt eine Chance zu entkommen?“ keine eindeutige Antwort. Und es geht weiter: Mein Beruf, die Gesellschaft, die Ökonomie, die Wirtschaft, die Finanzen - von 40
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Männer



Mikro zu Makro. Der Vortrag weist die zwei Seiten der Medaille der Digitalisierung auf, und stellt sie zur Diskussion. Am Ende versucht der Referent, die Thesen eines möglichen Verhaltens aufzustellen, um mit der Medaille umzugehen.“ Ökumenisches Männervesper der Evang., Kath. und Evang.methodistischen Kirche, Nagold



Infos: Ev. Gesamtkirchengemeinde Nagold, Tel. 07452-841017, E-Mail: [email protected]



Freitag, 7. April 2017, 19:00 bis ca. 21:00 Uhr Calw-Heumaden, Ev. Gemeindehaus, Wielandstraße 12



Wer keine Reform will, der kriegt Reformation Nachdenken über die Ursachen Robert Stratmann, Pfarrer, Ulm



Die Veranstaltungen beginnen mit einem Abendessen, für das wir einen Kostenbeitrag von 10 Euro erheben. Nach dem Referat steht der Gast für eine Diskussion bereit. Männerforum Heumaden



Infos: Ev. Pfarramt Calw-Heumaden, Tel. 07051-3477, E-Mail: [email protected]



Freitag, 7. April 2017, 19:00 bis ca. 21:00 Uhr Langenbrand, Ev. Gemeindehaus, Pfarrwiesenweg 2



Tischreden und Sprach´ von Martin Luther Dr. Bernd Brandl, Internationale Hochschule Bad Liebenzell Männervesper



Infos: Ev. Pfarramt Schömberg-Oberlengenhardt, Tel. 07084934632, E-Mail: [email protected]



Mittwoch, 10. Mai 2017, 19:30 bis ca. 21:30 Uhr Nagold, Naturfreundehaus, In den Mulden 1



Irritationen um das Lutherbild Ökumenisches Männervesper Dr. Rainer Prewo, Nagold



Im kommenden Jahr 2017 gedenken wir der Reformation, die Martin Luther vor 500 Jahren mit dem Paukenschlag seiner 95 Thesen in Wittenberg einleitete. Was ist uns daran heute wichtig? Sind es die großen Streitfragen, die damals die Christenheit umgetrieben und schließlich gespalten haben? w w w. e b - s c h w a r z w a l d . d e
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Männer



Blickt man auf Medien und Publizistik, scheint sich das heutige Interesse eher auf den Menschen Martin Luther, seine persönlichen Stärken und Schwächen, zu richten. Gewiss, mutig und standhaft habe er die Verirrungen der römischen Kirche vor Papst, Kaiser und Fürsten beim Namen genannt. Herausgestellt werden indes auch die heftigen Verurteilungen der aufständischen Bauern, an manch lockeren Spruch über die „Weiber“ oder an Schmähungen der Juden wird erinnert – Äußerungen, die wir für verfehlt halten und die einen heutigen evangelischen Christen unangenehm berühren. Sind sie geeignet, Luthers evangelische Botschaft zu schwächen, oder lassen sie sich aus der damaligen Zeit irgendwie verstehen? – Darüber wird es sicher auch beim Männervesper verschiedene Meinungen geben. Ökumenisches Männervesper der Evang., Kath. und Evang.methodistischen Kirche, Nagold



Infos: Ev. Gesamtkirchengemeinde Nagold, Tel. 07452-841017, E-Mail: [email protected]



Samstag, 20. Mai 2017, 05:00 bis ca. 09:00 Uhr Treffpunkt wird noch in der Presse mitgeteilt,



Der frühe Vogel fängt



Vogelkundliche Wanderung Dr. Dietrich Pfeilsticker, Mediziner, Vogelkundler, Calw Dauer ca. 4 Stunden. Anschließend Frühstück. Männerforum Heumaden



Infos: Ev. Pfarramt Calw-Heumaden, Tel. 07051-3477, E-Mail: [email protected]



Freitag, 21. Juli 2017, 19:00 bis ca. 21:00 Uhr Egenhausen, Platz vor der Silberdistelhalle, Gräbenstr. 21



Mann nach Gottes Plan



Michael Osiw, Mitarbeiter der DIPM - Deutsche Indianer Pionier Mission, Lonsingen Männervesper



Infos: Ev. Pfarramt Egenhausen, Tel. 07453-6339, E-Mail: [email protected]
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Kultur, Geschichte und Geschichten



Kultur, Geschichte und Geschichten Der Alltag schreibt die besten Geschichten. Lebenserfahrungen bilden den Mittelpunkt dieses Themenbereichs.



Donnerstag, 9. Februar 2017, 14:30 bis ca. 16:30 Uhr Höfen, Ev. Gemeindehaus, Liebenzeller Str. 2a



Iran



Eindrücke aus einem Land im Umbruch Reinhard Kafka, Geschäftsführer Ev. Erwachsenenbildung, Marianne Schade, Stuttgart



Der Iran oder Persien, wie das Land bis 1935 hieß, gehört zu den zentralen Ländern an der ehemaligen Seidenstraße. Hier trafen sich viele Kulturen und brachten eine der ältesten Zivilisationen der Menschheit hervor. Reinhard Kafka berichtet von eindrucksvollen Begegnungen während einer von ihm organisierten Studienreise des Bildungswerks im vergangenen Jahr. Marianne Schade war mit einem Iraner verheiratet und stellt das Alltagsleben im Iran vor. Seniorenkreis Höfen an der Enz



Infos: Ev. Pfarramt Höfen an der Enz, Tel. 07081-5236, E-Mail: [email protected]



Montag, 13. Februar 2017, 14:30 bis ca. 16:30 Uhr Calw-Heumaden, Ev. Gemeindehaus, Wielandstraße 12



Mit Humor geht alles besser



Brigitte Strasser, Pfarrerin i.R., Herrenberg



Vom echten und falschen Humor. Die heilsame Wirkung von Humor. Seniorenkreis



Infos: Ev. Pfarramt Calw-Heumaden, Tel. 07051-3477, E-Mail: [email protected]
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Kultur, Geschichte und Geschichten Dienstag, 14. Februar 2017, 19:00 bis ca. 22:00 Uhr Straubenhardt-Langenalb, Evanhelisches Gemeindehaus, Kinderschulweg 4



Luthers Lust und Liebe



Theatercollage mit Candlelight-Dinner Cornelia Bernoulli und Ernst Matthias Friedrich, München



Erleben Sie zum Valentinstag einen romantischen Abend mit Ihrem Partner bei einem Dinner im Kerzenschein. Während des mehrgängigen Menüs greift die Theatercollage die ungewöhnliche Liebesgeschichte zwischen Martin Luther und Katharina von Bora durch Originalzitate und fiktive Dialoge auf. Die beiden Schauspieler begeben sich aus der Gegenwart heraus auf eine kurzweilige Zeitreise, verdeutlichen packend und rührend zugleich, wie sich die Vorstellungen von Liebe und Frauen veränderten, als der Reformator die Ehe einging. Welche gesellschaftlichen Veränderungen kamen für die Frauen in Gang? Und was erlebten Luthers Mitstreiter Philipp Melanchthon und Georg Spalatin oder der Zürcher Reformator Huldrych Zwingli mit der Liebe? Die Szenen laden dazu ein, sich einmal wieder Zeit füreinander nehmen, über das Erlebte ins Gespräch kommen und in romantischer Atmosphäre Stunden zu zweit zu verbringen. Kosten: 50,00 EUR pro Paar (für Theater, Sektempfang, mehrgängiges Menü mit Suppe, Salat, Hauptgang und Dessert, einer Flasche Wasser und einem Getränk). Karten erhalten Sie bei allen Evangelischen Pfarrämtern in Straubenhardt. Evang. Pfarrämter in Straubenhardt; Evang. Pfarramt LangenalbMarxzell; Evang. Erwachsenenbildung nördlicher Schwarzwald Infos: Ev. Pfarramt Conweiler, Tel. 07082-2531, E-Mail: [email protected]
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Kultur, Geschichte und Geschichten Mittwoch, 15. Februar 2017, 19:30 bis ca. 21:30 Uhr Calw-Hirsau, Aureliuskirche, Aureliusplatz 7



Luthers Lust und Liebe



Szenische Textcollage für zwei Schauspieler zum Reformationsjubiläum 2017 Cornelia Bernoulli und Ernst Matthias Friedrich, München



Luther privat. Eine Theatertextcollage rund um die ungewöhnliche Liebesgeschichte zwischen Martin Luther und Katharina von Bora. Originalzitate werden mit fiktiven Dialogen gemischt. Die beiden Schauspieler Ernst Matthias Friedrich und Cornelia Bernoulli nähern sich der Beziehung zwischen dem berühmten Mönch und der fast so berühmten Nonne spielerisch, ungeniert und ganz aus der Gegenwart heraus an. Die Entdeckung von Liebe und Lust in Zeiten der Reformation. „Es ist nicht gut, dass der Mensch allein sei“, „im Dunkeln tappen“, „auf Messers Schneide“ und der „Denkzettel“ ... So kraftvoll und bildhaft ist Luthers Sprache, dass sie auch heute noch präsent ist. Packend und rührend zugleich ist auch, wie Martin Luther und Katharina von Bora sich näher kommen. Wie veränderten sich die Vorstellungen von Liebe und Frauen, als der Reformator die Ehe mit der ehemaligen Nonne einging? Wie sahen seine Zeitgenossen ihn und die Lutherin? Welche gesellschaftlichen Veränderungen kamen in dieser Ära für die Frauen in Gang? Aus heutigem Blickwinkel machen sich die beiden Schauspieler auf eine kurzweilige Zeitreise und testen, wie sich für Martin Luther und seine Käthe die Lust aneinander und die Liebe zueinander angefühlt haben könnte. In diesem Programm zwischen szenischer Lesung, Live-Hörspiel und Theatercollage entsteht das Porträt einer berühmten und modellhaften „Beziehungskiste“ des 16. Jahrhunderts - Wiedererkennungsmomente im 21. Jahrhundert nicht ausgeschlossen. Weil Luther die „Musica“ ebenso hoch schätzte wie die Liebe, wird das Programm mit Liedern abgerundet. Das Arrangement der Musikstücke besorgt Bruno Hetzendorfer. Kosten: 10,00 EUR pro Person, Schüler/Studenten: 8,00 EUR. Eintrittskarten an der Abendkasse - Reservierungen unter Tel. 07051/70338 keb-Geschäftsstelle Calw. Forum Aurelius, Kath. Erwachsenenbildung Nördlicher Schwarzwald



Infos: Ev. Erwachsenenbildung nördl. Schwarzwald, Tel. 0705112656, E-Mail: [email protected] w w w. e b - s c h w a r z w a l d . d e
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Kultur, Geschichte und Geschichten Donnerstag, 16. Februar 2017, 15:00 bis ca. 16:30 Uhr Bad Liebenzell, Ev. Gemeindehaus, Uhlandstraße 4



Oh wie schön ist Panama



Ein Reisebericht der besonderen Art Katharina Klitzke, Bad Liebenzell Kurgast- und Gemeindenachmittag



Infos: Ev. Pfarramt Bad Liebenzell, Tel. 07052-1397, E-Mail: [email protected]



Montag, 13. März 2017, 15:00 bis ca. 17:00 Uhr Simmozheim, Ev. Gemeindehaus, Weil der Städter-Str. 2



Das Rätsel der alten Steinkreuze Reinhold Schäffer, Stammheim



Überall im Land kann man sie finden. Im Kreis Calw stehen noch etwa dreißig Steinkreuze. Was hat es damit auf sich? Frauenkreis Simmozheim



Infos: Ev. Pfarramt Simmozheim, Tel. 07033-7379, E-Mail: [email protected]



Mittwoch, 22. März 2017, 14:30 bis ca. 17:00 Uhr Calw, Haus der Kirche, Badstraße 27, Andreäsaal



Ein Rundflug über Württemberg



Historisch und poetisch kommentiert Albrecht Esche, Pfarrer, Mössingen, und Manfred Grohe, Luftbild-Fotograph, Kirchentellinsfurt



Die württembergische Landesgeschichte spiegelt sich in vielen sichtbaren Zeugnissen, die in großartigen Luftbildern gezeigt werden. Wie in einem Bilderbuch erscheinen sie aus der Vogel-Perspektive „von oben“, benötigen aber zu ihrem Verständnis auch Ansichten „von unten“ durch Kommentare und Zitate. In einem Bild-Text-Dialog vereinen sich anmutige Sichtweisen auf altbekannte Stätten mit den kritischen „Fragen eines lesenden Arbeiters: Wer baute das siebentorige Theben? In den Büchern stehen die Namen von Königen. Haben die Könige die Felsbrocken herbeigeschleppt?“ (Bertolt Brecht). Nachmittagsakademie Calw



Kosten: 5,00 EUR



Infos: Nachmittagsakademie Calw, Tel. 07051-12656, E-Mail: [email protected]
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Kultur, Geschichte und Geschichten Samstag, 1. April 2017, 20:00 bis ca. 22:00 Uhr Nagold, Stadthalle, Burgstr. 18



Martin Luther und Thomas Müntzer oder die Einführung der Buchhaltung Schauspiel von Dieter Forte



Das Stück spielt um 1514 und doch ist das politische Explosionspotential das Stückthemas - die Mechanismen der Macht - wie gemacht für unsere Gegenwart, geht es doch um Bankenkrisen, Staatsbankrotte und um die, jede Solidarität ausschließenden, zerstörerischen Auswirkungen des wirtschaftlichen Ungleichgewichts zwischen Arm und Reich. Es geht um Menschen im Netz der Macht. Es geht um wechselnde Allianzen und die Verflechtungen von Kirchengeschichte, Politik und Wirtschaftsgeschichte zur Zeit der Reformation. In spannenden Handlungssträngen stellen 14 Schauspieler die Lebensstationen Luthers denen des Kaisers, des Papstes und der Kurfürsten gegenüber. Drahtzieher im Hintergrund ist Jakob Fugger, in dessen Bankgeschäfte alle eher mehr, als weniger verstrickt sind. Dieter Forte: „Es geht um Fuggers Einführung der Buchhaltung. Es geht um die erste große deutsche Revolution. Dass beides zusammenfällt, ist vielleicht kein Zufall.“ Kosten: Eintritt 16.00 - 20.00 EUR, ermäßigt 8,00 - 12,00 EUR. Karten im Vorverkauf (Rathauscafé Nagold) und an der Abendkasse



Stadt Nagold, Kulturamt, 07452-681-224, [email protected] Infos: Ev. Kirchengemeinde Nagold, Tel. 07452-8410-0, E-Mail: [email protected]



Montag, 3. April 2017, 14:30 bis ca. 16:00 Uhr Nagold, Haus der Kirche, Bahnhofstr. 16, Johannesraum



Maria Magdalena



Wegkreuzungen und Weichenstellungen im Leben einer Frau Christa Albrecht, Pfarrerin, Nagold Senioren „Kreuz+quer“



Infos: Ev. Kirchengemeinde Nagold, Tel. 07452-8410-0, E-Mail: [email protected] w w w. e b - s c h w a r z w a l d . d e
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Kultur, Geschichte und Geschichten Montag, 3. April 2017, 15:00 bis ca. 17:00 Uhr Simmozheim, Ev. Gemeindehaus, Weil der Städter-Str. 2



Die Bernward-Tür



Edeltraut Kipp, Simmozheim



Die berühmte Hildesheimer Bronzetür und ihre musikalische Verarbeitung in einem modernen Oratorium. Frauenkreis Simmozheim



Infos: Ev. Pfarramt Simmozheim, Tel. 07033-7379, E-Mail: [email protected]



Mittwoch, 12. April 2017, 14:30 bis ca. 17:00 Uhr Calmbach, Ev. Gemeindehaus, Kleinenztalstraße 10



Ghana



Eindrücke aus Afrika Manfred Wägerle, Enzklösterle Nachmittag der Begegnung



Infos: Ev. Pfarramt Calmbach, Tel. 07081-7234, E-Mail: [email protected]



Montag, 8. Mai 2017, 14:30 bis ca. 16:30 Uhr Calw-Heumaden, Ev. Gemeindehaus, Wielandstraße 12



Der große Lauf



Film Brigitte Dürr und Team, Calw



Ein Langstreckenläufer, gespielt von Didi Hallervorden, läuft im hohen Alter seinen letzten Marathon. Seniorenkreis



Infos: Ev. Pfarramt Calw-Heumaden, Tel. 07051-3477, E-Mail: [email protected]



Talk im Garten jeweils um 15:00 Uhr Treffpunkt Kirche Donnerstag Freitag Samstag
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Kultur, Geschichte und Geschichten Mittwoch, 10. Mai 2017, 14:30 bis ca. 17:00 Uhr Calw, Haus der Kirche, Badstraße 27, Andreäsaal



Das Ende naht Separatisten auf dem Weg zum Erlöser



Geschichte einer Auswanderung aus Schwaikheim Dr. Peter Haigis, Pfarrer, Kernen i.R.-Stetten



Vor dem Hintergrund großer Not in Württemberg zu Beginn des 19. Jahrhunderts kam der Pietismus dem damaligen Hang zur Mystik und Schwärmerei sehr entgegen. Aber daneben gab es auch die „Separatisten“. Sie warfen der Evangelischen Kirche vor, sie sei Wegbereiterin des Katholizismus, strebe die Vereinigung der beiden Konfessionen an. Separatisten in Schwaikheim weigerte sich, ihre Kinder taufen zu lassen und lehnte den Militärdienst ab. Wegen der Unterdrückung ihres Glaubens und der Unfreiheit fühlten sich viele nicht mehr wohl in der Heimat. Sie sahen ihre Rettung darin, beim Weltende dem kommenden Erlöser möglichst nahe zu sein. Zwischen 1816 und 1819 machten sich 630 Menschen aus der Region auf den Weg zum Berg Ararat. Ihre bewegte Geschichte ist ein ganz besonderes Glaubenszeugnis. Nachmittagsakademie Calw



Kosten: 5,00 EUR



Infos: Nachmittagsakademie Calw, Tel. 07051-12656, E-Mail: [email protected]



Samstag, 13. Mai 2017, 18:30 bis ca. 22:00 Uhr Bad Wildbad-Sprollenhaus, Freizeitheim Sprollenhaus, Kegelbachtal 1



Luther-Benefiz-Dinner in vier Gängen Ein fröhlich-frommer Abend voller Genuss



Gerichte aus dem 15. Jahrhundert, kombiniert mit Kochkunst von heute. Mittendrin ist Martin Luther, er erzählt Anekdoten, hält Tischreden und gibt den ein oder anderen Witz zum Besten. Der Reinerlös kommt der Finanzierung des Freizeitheims Sprollenhaus zugute. Platzkarten sind erhältlich. Förderverein des EJW



Kosten: 95,00 EUR pro Person Infos: Ev. Jugendwerk Bezirk Neuenbürg, Tel. 07082-9480-60, E-Mail: [email protected] w w w. e b - s c h w a r z w a l d . d e
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Kultur, Geschichte und Geschichten Donnerstag, 18. Mai 2017, 15:00 bis ca. 16:30 Uhr Bad Liebenzell, Ev. Gemeindehaus, Uhlandstraße 4



Biblische Pflanzen



Hermann Weber, Förster im Ruhestand, Bad Liebenzell Kurgast- und Gemeindenachmittag



Infos: Ev. Pfarramt Bad Liebenzell, Tel. 07052-1397, E-Mail: [email protected]



Montag, 19. Juni 2017, 14:30 bis ca. 16:30 Uhr Calw-Heumaden, Ev. Gemeindehaus, Wielandstraße 12



Auf der schwäbische Eisenbahne



Albrecht Fetzer, Pfarrer, Calw-Heumaden



Allerlei Schwäbisches um die Eisenbahn, Zugbegleiter und Mitreisende. Seniorenkreis



Infos: Ev. Pfarramt Calw-Heumaden, Tel. 07051-3477, E-Mail: [email protected]



Mittwoch, 21. Juni 2017, 14:30 bis ca. 17:00 Uhr Calw, Haus der Kirche, Badstraße 27



Sinti und Roma



Eine kaum aufgearbeitete Geschichte einer Ausgrenzung Dr. Andreas Hoffmann-Richter, Pfarrer, Landeskirchlicher Beauftragter für die Zusammenarbeit mit Sinti und Roma in Baden-Württemberg, Ulm



Fast alle Kirchengemeinden erwiesen sich als unsolidarisch, als Sinti und Roma (überwiegend Christen) in der Zeit des Nationalsozialismus verfolgt und in Konzentrationslagern ermordet wurden. Eine lange „Tradition“ der Ausgrenzung ging solcher Haltung voraus. 1495 wurden die Sinti durch den Reichstag von Freiburg für vogelfrei erklärt. Es wurde ihnen zwischen 1750 und 1850 untersagt, sich niederzulassen oder gar Grundbesitz zu erwerben. Der Jahrhunderte lang aufgezwungene Lebensunterhalt durch Wandergewerbe wurde ihnen danach zum Vor50



w w w. e b - s c h w a r z w a l d . d e



Kultur, Geschichte und Geschichten



wurf gemacht. Das Klischee, sie zögen umher, stammt aus dieser Zeit und noch immer werden in Verbindung mit dem Schimpfwort „Zigeuner“ eine ganze Reihe weiterer Vorurteile verbreitet. Ein blinder Fleck im öffentlichen Bewusstsein ist die Geschichte der Rückkehrer aus den KZs und Zwangsarbeiterlagern in der Nachkriegszeit. Wenig wahrgenommen wurde ihre Emanzipation bis hin zum Staatsvertrag mit dem Land Baden-Württemberg im Jahr 2013. Nachgegangen werden soll auch der Rolle der Kirchen und der EU. Nachmittagsakademie Calw



Kosten: 5,00 EUR



Infos: Nachmittagsakademie Calw, Tel. 07051-12656, E-Mail: [email protected]



Sonntag, 25. Juni 2017, 16:00 bis ca. 18:00 Uhr Althengstett, Festhalle, Jahnstraße 6



Martin Luther - ein Singspiel von Kindern und Jugendlichen



Kindermusical zum Reformationsjubiläum 2017



Im Rahmen der Reformationstage im Kirchenbezirk Calw führen Kinder und Jugendliche der Gemeinschaftsschule und Kirchengemeinde Althengstett ein Kindermusical zum Reformationsjubiläum auf. Es ist der 31. Oktober. Kinder ziehen maskiert und lautstark durch die Straßen und Gassen der Stadt. Sie rufen: „Süßes oder Saures!“ - Es ist Halloween. Am Ende der Straße klopfen sie an eine Tür. Ein fremder Mann öffnet. „Ich bin sehr überrascht“, sagt dieser Mann, „was heute in der Stadt los ist. Ich dachte immer, heute am 31. Oktober, erinnert ihr euch an mich!“ Die Kinder schauen ihn irritiert an. - „Ach, ihr kennt mich nicht. Ich heiße Martin Luther. Ich komme aus einer ganz anderen Zeit. Ich würde euch gerne meine Welt zeigen. - Wollt ihr sie kennenlernen?“ Das klingt nach Abenteuer. Die Kinder erleben eine abenteuerliche Reise in die Zeit und die Welt von Martin Luther, der die Weltgeschichte nachhaltig verändert hat. Eine weitere Aufführung des Kindermusicals findet am Sonntag, 2. Juli 2017, 15:30 Uhr, in der Aula Calw, Am Schießberg, statt. Um eine Spende wird gebeten. Evangelische Erwachsenenbildung nördlicher Schwarzwald, Calw Infos: Ev. Pfarramt Althengstett, Tel. 07051-3265, E-Mail: [email protected] w w w. e b - s c h w a r z w a l d . d e
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Kultur, Geschichte und Geschichten Donnerstag, 29. Juni 2017, 19:30 bis ca. 21:15 Uhr Bad Teinach-Zavelstein, , Schulstraße 67, Konsul-Niethammer-Kulturzentrum



Play Luther



Ein musikalisches Theaterstück über Leben und Werk Martin Luthers Lukas Ullrich und Till Florian Beyerbach von „Eure Formation“



Das Stück „Play Luther“ beschäftigt sich auf drei Ebenen mit dem Leben und Werk Martin Luthers: Die Lieder des Reformators werden neu intoniert, wobei der Geist und die Sprache des fast 500 Jahre alten Liedguts erhalten bleiben. Im Schauspiel setzen die Künstler wichtige Lebensstationen unter verschiedenen Blickwinkeln in Szene. Die Wirkungen Luthers und der Reformation verdeutlichen die Schauspieler in einer Debatte über Kirche unter mittelalterlichen und gegenwärtigen Aspekten. 90 Minuten, die es in sich haben. Spannend, unterhaltend und informativ. Nähere Informationen und Karten gibt es bei Pfarrämtern im Kirchenbezirk Calw sowie beim Dekanatamt Calw. Evang. Kirchenbezirk Calw; Evang. Erwachsenenbildung nördlicher Schwarzwald, Calw



Kosten: 10,00 EUR



Infos: Ev. Dekanatamt Calw, Tel. 07051-931110, E-Mail: [email protected]



Montag, 10. Juli 2017, 14:30 bis ca. 16:30 Uhr Calw-Heumaden, Ev. Gemeindehaus, Wielandstraße 12



Küchenweisheiten



Susanne Fetzer, Theologin und Journalistin, Calw



Was wurde gekocht? Wo wurde es erlernt? Was sind die Leibspeisen? Quiz, Informatives und Unterhaltsames zum Thema sind Bestandteile des Programms. Seniorenkreis



Infos: Ev. Pfarramt Calw-Heumaden, Tel. 07051-3477, E-Mail: [email protected]
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Kultur, Geschichte und Geschichten



Samstag, 15. Juli 2017, 19:30 bis ca. 22:00 Uhr Neuhengstett, Petrus-Valdes-Haus, Möttlinger Straße 1



Mach´s nochmal Martin



Ein heiter-lustiger Kabarettabend Wolfgang Bayer, Kabarettist, Schwäbisch Hall



Wenige Jahre vor dem großen Reformationsjubiläum 2017 kehrt Martin Luther inkognito für ein Jahr auf die Erde und auf eine Pfarrstelle zurück. Er will sehen, was aus seiner evangelischen Kirche geworden ist und was alles wieder zu reformieren wäre. Wie wird es ihm ergehen - in einer Welt mit Fernsehen, Internet, Facebook und Twitter und in einer Kirche mit unzähligen Arbeitszweigen, Gremien und Spardebatten? Lassen Sie sich von ihm erzählen, wie er Dienstbesprechungen erlebt und überlebt, wie eine Reformation auf Twitter stattfindet und wie er versuchte, ins Fernsehen zu kommen (und vieles mehr ...) Ob Martin tatsächlich eine neue Reformation in Angriff nehmen wird? Erleben Sie es mit! Infos: Ev. Pfarramt Neuhengstett-Ottenbronn, Tel. 07051-922380, E-Mail: [email protected]
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Kultur, Geschichte und Geschichten Donnerstag, 20. Juli 2017, 15:00 bis ca. 16:30 Uhr Bad Liebenzell, Ev. Gemeindehaus, Uhlandstraße 4



Als die Wälder auf Reisen gingen



Martin Spreng, Flößerzunft Oberes Nagoldtal, Altensteig Kurgast- und Gemeindenachmittag



Infos: Ev. Pfarramt Bad Liebenzell, Tel. 07052-1397, E-Mail: [email protected]



Freitag, 21. Juli 2017, 19:00 bis ca. 22:00 Uhr Altensteig-Überberg, Simmersfelderstraße 24, Landgasthof Hirsch



Luthermahl



Ein reformatorisch-kulinarischer Abend



Anlässlich des 500. Reformationsjubiläums bietet die Evangelische Erwachsenenbildung nördlicher Schwarzwald zusammen mit dem Landgasthof Hirsch in Altensteig ein mehrgängiges reformatorisches Mahl an. Schon zu Luthers Zeiten passten Essen und Reden gut zusammen. Zwischen den einzelnen Gängen werden in Anlehnung an Dr. Martinus‘ Tischreden kurze Statements von Personen des öffentlichen Lebens des nördlichen Schwarzwalds zur Bedeutung der Reformation und des evangelischen Glaubens vorgetragen. Anmeldung bis Freitag, 30. Juni 2017 Kosten: 30,00 EUR pro Person (einschließlich Essen, ohne Getränke) Infos: Ev. Erwachsenenbildung nördl. Schwarzwald, Tel. 0705112656, E-Mail: [email protected]
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Kreatives Gestalten und Musik



Kreatives Gestalten und Musik Man lernt nicht nur mit dem Kopf, auch Hände, Mund und Füße regen an zum Mitmachen und Weiterdenken - und Musik kann zusätzlich Schwung ins Leben bringen.



Samstag, 11. Februar 2017, 14:30 bis ca. 17:00 Uhr Neuweiler, Johannes-Seitz-Gemeindehaus, Teinachweg 22



Meditatives Tanzen



Michaela Wirth, Meditative Tanzleiterin, Weißenau



Ein weiterer Termin ist am 13. Mai 2017. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Bequeme Kleidung ist von Vorteil. Infos: Ev. Pfarramt Neuweiler, Tel. 07055-7366, E-Mail: [email protected]



Montag, 13. Februar 2017, 16:00 bis ca. 18:00 Uhr Simmozheim, Ev. Gemeindehaus, Weil der Städter-Str. 2



Meditatives Tanzen



Edeltraut Kipp, Simmozheim



Weitere Termine: 13.03., 10.04., 08.05., 12.06. und 10.07.2017. Bei Interesse bitte nachfragen. Wird im Frühjahr wieder auf Abend verlegt. Infos: Ev. Pfarramt Simmozheim, Tel. 07033-7379, E-Mail: [email protected]



Dienstag, 14. Februar 2017, 14:30 bis ca. 17:00 Uhr Althengstett, Ev. Gemeindehaus, Friedhofstraße 6



Alphornklänge aus dem „Welschdorf“ Rund um das Alphorn



Team um Helga Geiß und die Alphornfreunde Neuhengstett Seniorennachmittag



Infos: Ev. Pfarramt Althengstett, Tel. 07051-3265, E-Mail: [email protected]
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Kreatives Gestalten und Musik



Montag, 13. März 2017, 14:30 bis ca. 16:00 Uhr Nagold, Haus der Kirche, Bahnhofstr. 16, Johannesraum



Bewegungsspiele für alle Heidrun Reich, Pfrondorf Senioren „Kreuz+quer“



Infos: Ev. Kirchengemeinde Nagold, Tel. 07452-8410-0, E-Mail: [email protected]



Donnerstag, 11. Mai 2017, 19:30 bis ca. 22:00 Uhr Althengstett, Ev. Gemeindehaus, Friedhofstraße 6



Luther bei die Fische!



Kirchenkabarett „Duo Camillo“, Oberursel



Jede Konfession verehrt ihren Heiligen Martin: Der von den Katholiken hat seinen Mantel geteilt, der von den Protestanten die Kirche. Höchste Zeit, dem wilden Revoluzzer mal unterhaltsam auf den Zahn zu fühlen - passend zum großen Reformationsjubiläum 2017. Schließlich hat der seit 500 Jahren erfolgreiche Herr Luther ja so stolz verkündet: „Allein durch das Wort“ - na, vielleicht ist es deshalb in vielen protestantischen Kirchen inzwischen so leer. Da ist der Pfarrer „allein durch das Wort“. Oder gibt es noch Hoffnung? Duo Camillo macht sich auf eine abenteuerlichkomische Suche. Infos: Ev. Pfarramt Althengstett, Tel. 07051-3265, E-Mail: [email protected]



Dienstag, 13. Juni 2017, 14:30 bis ca. 17:00 Uhr Althengstett, Ev. Gemeindehaus, Friedhofstraße 6



Beschwingt in den Sommer Gustl Schmid, Ostelsheim



Ein Nachmittag mit viel Musik und Gesang. Seniorennachmittag



Infos: Ev. Pfarramt Althengstett, Tel. 07051-3265, E-Mail: [email protected]
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Pädagogik, Psychologie, Lebenshilfe



Pädagogik, Psychologie, Lebenshilfe



Allgemeine Erziehungsfragen und Anregungen zum Nachdenken über Fragen der Lebensgestaltung stehen im Mittelpunkt dieses Themenbereichs.



Mittwoch, 8. Februar 2017, 14:30 bis ca. 17:00 Uhr Calmbach, Ev. Gemeindehaus, Kleinenztalstraße 10



Gesunde Ernährung im Alter Andrea Kaltofen, AOK Calw Nachmittag der Begegnung



Infos: Ev. Pfarramt Calmbach, Tel. 07081-7234, E-Mail: [email protected]



Freitag, 17. Februar 2017, 19:30 bis ca. 21:00 Uhr Birkenfeld, Evangelisch-methodistische Kirche, Schillerstraße 11



Eheabend



Gabi und Wilhelm Bachmann, Paar- und Lebensberatung, Ittlingen Evangelisch-methodistische Kirche Birkenfeld



Infos: Ev. Pfarramt Birkenfeld I, Tel. 07231-1339-150, E-Mail: [email protected]



Mittwoch, 22. Februar 2017, 14:30 bis ca. 17:00 Uhr Calw, Haus der Kirche, Badstraße 27, Andreäsaal



Auf der Suche nach der verlorenen Zeit Sind wir Opfer oder Gestalter der Zeit? Dr. Michael und Gerda Fitz, Stuttgart



Menschen erleben die Zeit auf vielfältige Weise. Dieses Zeiterleben bildet den Schlüssel für ihr Selbst- und Weltverständnis. „Ich habe keine Zeit“ ist heute der meistverwendete Satz, mit dem wir uns als Opfer des Zeitdrucks sehen. Trotz Erfindung zahlreicher zeitsparender Techniken in allen Lebensbereichen leiden sehr viele Menschen unter immer größerem Zeitmangel, obwohl wir weniger arbeiten als in früheren Jahrzehnten, immer älter werden und eine relativ gesicherte Zukunft haben. w w w. e b - s c h w a r z w a l d . d e
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Pädagogik, Psychologie, Lebenshilfe



Wie wir vom Opfer zum Gestalter unserer Zeit werden können, wird daher ein Schwerpunkt des Vortrags sein. Gerda Fitz war zehn Jahre als Yogalehrerin tätig. Dr. Michael Fitz war über 30 Jahre lang Dozent für Volkswirtschaft. Seit Jahren bringt das Ehepaar seine - auch in Südostasien gewonnenen - Lebenserfahrungen in Vorträge ein. Nachmittagsakademie Calw



Kosten: 5,00 EUR



Infos: Nachmittagsakademie Calw, Tel. 07051-12656, E-Mail: [email protected]



Donnerstag, 16. März 2017, 14:30 bis ca. 16:30 Uhr Calw-Heumaden, Ev. Gemeindehaus, Wielandstraße 12



Einbruchsschutz für die eigene Wohnung



Norbert Held, Kriminalprävention, Kriminalpolizeiliche Beratungsstelle Calw Informationen über technische Verbesserungen, über das Verhalten das zur Sicherheit beiträgt und über sichere Zeiten. Seniorenkreis



Infos: Ev. Pfarramt Calw-Heumaden, Tel. 07051-3477, E-Mail: [email protected]



Dienstag, 4. April 2017, 20:00 bis ca. 22:00 Uhr Nagold, Lemberggemeindehaus, Remigiusweg 3



Besser leben durch Fasten



Informationsabend zum Fasten in der Gruppe Dr. med. Wolfgang Schlecht, Rohrdorf, und Bernd Schmelzle, Gemeindediakon, Nagold



Für alle, die zum ersten Mal fasten wollen, ist der Besuch des Informationsabends Voraussetzung zur Teilnahme am „Fasten in der Gruppe“ vom 8. - 13. April 2017 auf der Grundlage des Heilfastens nach Dr. Buchinger/Lützner im Alltag. Nähere Informationen bei Bernd Schmelzle. Anmeldeschluss: 5. April 2017. Infos: Ev. Gesamtkirchengemeinde Nagold, Tel. 07452-841017, E-Mail: [email protected]
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Pädagogik, Psychologie, Lebenshilfe Dienstag, 11. April 2017, 14:30 bis ca. 17:00 Uhr Althengstett, Ev. Gemeindehaus, Friedhofstraße 6



Das verzeih‘ ich dir nie!



Vom Umgang mit Kränkungen und Verletzungen Brigitte Strasser, Pfarrerin i.R. und Seelsorgerin, Herrenberg Seniorennachmittag



Infos: Ev. Pfarramt Althengstett, Tel. 07051-3265, E-Mail: [email protected]



Freitag, 28. April 2017, 19:30 bis ca. 21:00 Uhr Gräfenhausen, Michaelskirche



Bin kein Star, bin ich



Knüller Jonas sucht seinen Platz im Leben Doro und Jonas Zachmann, Diplom-Sozialpädagogin und Autorin, Pfinztal-Söllingen Jonas, 1992 geboren mit Downsyndrom,lebt in einer Wohngemeinschaft in Karlsruhe. Infos: Ev. Pfarramt Gräfenhausen, Tel. 07082-8875, E-Mail: [email protected]
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Verantwortung in der Gesellschaft, Ethik



Verantwortung in der Gesellschaft



Fragen der Zeit haben Christinnen und Christen immer wieder herausgefordert, sich sozial, diakonisch oder politisch zu engagieren.



Montag, 13. Februar 2017, 15:00 bis ca. 17:00 Uhr Altensteig, Kath. Gemeindehaus, Karlstraße 13



Ohne Gewalt und Krieg



Wie Frieden gelernt werden kann Renate Wanie, freie Mitarbeiterin in der Werkstatt für Gewaltfreie Aktion, Baden, Heidelberg



Konflikte wird es immer geben, sie sind Bestandteil jeglichen Zusammenlebens. Doch der Einsatz von Krieg und Androhungen von Gewalt in Konflikten bilden oft eine verhängnisvolle Spirale. Damit muss sich niemand abfinden, eine zivile und gewaltfreie Bearbeitung von Konflikten ist eigentlich überall möglich - auf internationaler Ebene, aber auch im Alltag in Altensteig! Frieden ist der kontinuierliche Prozess, Konflikte gewaltfrei auszutragen“, so die Referentin. Sie bringt Beispiele, wie durch den bewussten Verzicht auf Gewalt bewaffnete und tätliche Auseinandersetzungen verhindert werden können. Dazu gehören nicht nur Mut und Zivilcourage, sondern auch die Kenntnis über Alternativen zur Gewalt. Sie bringt ihre persönlichen Erfahrungen in der Friedensbildung ein und berichtet über aktuelle Bemühungen, Friedensbildung gesellschaftlich zu institutionalisieren - in der Schule und der Erwachsenenbildung. Fragen an diesem Nachmittag sind u.a.: Wie gehen wir mit Konflikten um? Wie gehen wir mit Hassparolen und unterschiedlichen Wertvorstellungen um? Wie wollen wir zusammenleben? Montagsakademie Altensteig



Kosten: 5,00 EUR



Infos: Montagsakademie Altensteig, Tel. 07051-12656, E-Mail: [email protected]
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Verantwortung in der Gesellschaft, Ethik Dienstag, 7. März 2017, 19:00 bis ca. 21:00 Uhr Neuenbürg, Ev. Gemeindehaus Buchberg, Hohlohstr. 24



Engagement im Bereich Asyl und Integration mit Gelassenheit und Klarheit helfen Informationsabend Susanne Müller, Dipl. Soz.päd., M.A. Beratungswissenschaft, Flüchtlingsarbeit der Diakonie im Enzkreis; Angelika Lindner, Diakonie Neuenbürg



Nach der großen Welle an Hilfsbereitschaft für asylsuchende Menschen, vielfachen Veränderungen und manchen Unklarheiten in dem Bereich, soll der Informationsabend eine Möglichkeit für einen Zwischenstand und ein Innehalten bieten. Interessierte an einem Engagement unter asylsuchenden Menschen und freiwillige Helfer, die bereits seit einiger Zeit mitwirken, sind eingeladen, Rückblick zu halten und ihr Engagement den Umständen entsprechend neu zu beleuchten.



Was ist und war erfolgsversprechend im Engagement für Asylsuchende und Neuankömmlinge in Deutschland? Wie viel Engagement möchte ich einbringen? Wie bleibt mir der Spaß am Helfen erhalten trotz Herausforderungen? Kann ich auch einmal „nein“ sagen? Der Abend bietet die Möglichkeit für einen Austausch und Klären von Fragen, die hierzu aufkommen. Anmeldung bis zum 28. Februar 2017, zehn bis max. 25 Teilnehmende Infos: Diak. Bezirksstelle Neuenbürg, Tel. 07082-948012, E-Mail: [email protected]
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Verantwortung in der Gesellschaft, Ethik Dienstag, 14. März 2017, 20:00 bis ca. 22:00 Uhr Althengstett, Gasthaus „Zum Trollinger“, Im Mönchswasen 1, Saal Lichtenstein



Experimente auf dem Rücken unserer Kinder was soll Schule heute leisten? Podiumsdiskussion



Podiumsdiskussion mit Saskia Esken, stellvertretende Vorsitzende des Landeselternbeirats; Hartmut Weber, Schulleiter der Gemeinschaftsschule Althengstett; Schuldekan Thorsten Trautwein, Calw; sowie einer Elternvertreterin/einem Elternvertreter. Gäudialog



Infos: Ev. Pfarramt Althengstett, Tel. 07051-3265, E-Mail: [email protected]



Donnerstag, 16. März 2017, 19:30 bis ca. 21:30 Uhr Birkenfeld, Martin-Luther-Gemeindehaus, Kirchweg 1



Reformation und Politik



Dr. Günther Beckstein, Ministerpräsident a.D., Nürnberg



Bei jeder politischen Entscheidung ist offensichtlich, dass ein Spannungsverhältnis zwischen christlichem Glauben und Politik besteht. Aber reformatorischer Glaube will gelebt werden - gerade auch im Spannungsfeld aktueller Politik. Martin Luther hat dabei wichtige Impulse vermittelt. Dr. Günther Beckstein bezieht aus persönlichem Erlebnis als ehemaliger bayerischer Innenminister und Ministerpräsident, aber auch als evangelischer Christ Stellung. Taugt Luthers Zwei-Reiche-Lehre heute noch zur Standortbestimmung? Wo ist die richtige Position zwischen „Entweltlichung“ und „Politisierung“ der Kirche? Infos: Ev. Pfarramt Birkenfeld I, Tel. 07231-1339-150, E-Mail: [email protected]
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Verantwortung in der Gesellschaft, Ethik Mittwoch, 5. April 2017, 14:30 bis ca. 17:00 Uhr Calw, Haus der Kirche, Badstraße 27, Andreäsaal



Jesiden - Volk zwischen den Fronten



Geschichte der Verfolgung einer religiösen Minderheit Dr. Khanna Omarkhali, Seminar für Iranistik, GeorgAugust-Universität Göttingen



Das Jesidentum ist eine religiöse Minderheit, die ursprünglich in Kurdistan beheimatet ist. Im August 2014 berichteten die internationalen Medien über die Jagd des „Islamischen Staates“ auf Jesiden. Über Monate hinweg waren zehntausende Flüchtlinge im kargen Sindschar-Gebirge im Nordirak eingeschlossen. Bis dahin gab es kaum Informationen über Jesiden. Karl May hat in seinem Roman „Durchs wilde Kurdistan“ (1892) das Volk als „Teufelsanbeter“ beschrieben. Damit folgte er wie andere - einer sehr verhängnisvollen Fehlinterpretation. Es ist das Ergebnis einer Fehlinterpretation der Rolle des Jesidi Tawûsî Melek („der Pfau-Engel“). Die Referentin geht auf die Geschichte und Traditionen der Jesiden ein und befasst sich mit den Herausforderungen, denen das jesidische Volk aufgrund der Massaker, Verfolgung und Vertreibung ausgesetzt ist. Nachmittagsakademie Calw



Kosten: 5,00 EUR



Infos: Nachmittagsakademie Calw, Tel. 07051-12656, E-Mail: [email protected]



Donnerstag, 6. April 2017, 14:30 bis ca. 17:00 Uhr Neuenbürg, Ev. Gemeindehaus am Schlossberg, Burgstr. 1



Weltmacht Russland?



Tendenzen in der Innen-, Wirtschafts- und Außenpolitik Prof. Eberhard Schneider, Politikwissenschaftler, Bad Herrenalb



Russland will wieder Weltmacht sein und international so behandelt werden. Welche Ziele verfolgt der russische Präsident in der Ukraine und in Syrien? Verfügt das Land über die dafür nötigen wirtschaftlichen Ressourcen? Verfolgt Wladimir Putin das Ziel, Russland in der Größe der Sowjetunion wieder herzustellen, diesmal als Eurasische Union mit der w w w. e b - s c h w a r z w a l d . d e
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Verantwortung in der Gesellschaft, Ethik Russisch-Orthodoxen Kirche praktisch als Staatskirche? Der Referent war 30 Jahre lang politischer Berater verschiedener Bundesregierungen in Bezug auf Russland. Ökumenisches Forum Neuenbürg



Kosten: 5,00 EUR



Infos: Ökumenisches Forum Neuenbürg, Tel. 07051-12656, E-Mail: [email protected]



Montag, 8. Mai 2017, 14:30 bis ca. 16:00 Uhr Nagold, Haus der Kirche, Bahnhofstr. 16, Johannesraum



Hilfe, es brennt



Paul Amand, Leiter der Freiwilligen Feuerwehr Nagold Senioren „Kreuz+quer“



Infos: Ev. Kirchengemeinde Nagold, Tel. 07452-8410-0, E-Mail: [email protected]



Donnerstag, 18. Mai 2017, 14:30 bis ca. 17:00 Uhr Neuenbürg, Ev. Gemeindehaus am Schlossberg, Burgstr. 1



Supermacht China



Wenn der Drache faucht Jean-Pierre Voiret, Sinologe und Publizist, Calw



China hat mehr als eine halbe Milliarde Menschen aus der Armut befreit. Muss man so ein Land fürchten? Dem Westen fällt es schwer, China wirklich zu verstehen. Als die Kommunistische Partei in China an die Macht kam, fand das wenig Begeisterung. Wenn sich China heute mit Kapitalismus die wirtschaftliche Welt erobert, stößt dies ebenso auf Vorbehalte. Das „Reich der Mitte“ kann mit seiner beispielslosen Dynamik besser verstanden werden, wenn man den Blick auf die gegenwärtige geistige Renaissance des Konfuzianismus richtet. Aus chinesischer Perspektive wird erkennbar, dass sich der Westen wirtschaftlich und militärisch bemüht, den „fauchenden Drachen“ durch kriegerische Konflikte in den Nachbarregionen in die Schranken zu weisen. Aber sucht der Drache eigentlich Harmonie? Wohin geht die Reise? Ökumenisches Forum Neuenbürg



Kosten: 5,00 EUR



Infos: Ökumenisches Forum Neuenbürg, Tel. 07051-12656, E-Mail: [email protected]
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Verantwortung in der Gesellschaft, Ethik Montag, 19. Juni 2017, 14:30 bis ca. 16:00 Uhr Nagold, Haus der Kirche, Bahnhofstr. 16, Johannesraum



Abenteuer in der Mission Susanne Childers, Hawaii Senioren „Kreuz+quer“



Infos: Ev. Kirchengemeinde Nagold, Tel. 07452-8410-0, E-Mail: [email protected]



Donnerstag, 29. Juni 2017, 14:30 bis ca. 17:00 Uhr Neuenbürg, Ev. Gemeindehaus am Schlossberg, Burgstr. 1



Gründe und Ursachen für die weltweiten Flüchtlingsströme



Politische und ethische Aspekte Prof. Alexander Lohner, Lehrstuhl für Angewandte Ethik der Uni Kassel, theol. Grundsatzreferent Misereor



Täglich kommen Tausende von Flüchtlingen in Europa an. Und noch ist kein Ende des Flüchtlingszustroms in Sicht - ganz im Gegenteil! Krieg, Armut, die Verletzung der Menschenrechte und Hunger sind die Hauptfluchtursachen. Weltweit sind derzeit 60 Millionen Menschen auf der Flucht (die meisten sog. Binnenflüchtlinge) - so viele wie seit dem Zweiten Weltkrieg nicht mehr. Und das ganz große Thema und Problem der Zukunft werden Klimaflüchtlinge sein! Prognosen über Migration aufgrund von Umweltproblemen oder damit verbundener Probleme gehen von einer Größenordnung zwischen grob 50 Millionen und 150 Millionen Menschen aus. Der Lebensstil in den Industriestaaten trägt zu dieser Situation bei. Welchen Anteil haben die Weltmächte an dieser Situation? Ist Veränderung möglich? Ökumenisches Forum Neuenbürg



Kosten: 5,00 EUR



Infos: Ökumenisches Forum Neuenbürg, Tel. 07051-12656, E-Mail: [email protected]
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Fortbildung



Fortbildung Das Interesse an ehrenamtlichem Engagement innerhalb der Kirche wächst. Mit diesen Fortbildungen finden Interessierte bestimmt das Richtige.



Samstag, 18. Februar 2017, 09:30 bis ca. 16:30 Uhr Schwann, Ev. Gemeindehaus, Hauptstraße 62/1



Aufeinander zugehen kulturelle Unterschiede meistern



Seminartag Inge Mugler, Diakonisches Werk Württemberg



Kontakt und Begegnungen mit Menschen unterschiedlichster Herkunft stellen Engagierte in ihrer Arbeit mit Geflüchteten vor immer neue und große Herausforderungen. Rezepte zum richtigen Umgang gibt es nicht. Interkulturelle Kompetenz bedeutet, sich auf jede Situation mit Neugier und Bereitschaft zur Unsicherheit neu einzulassen. Ziel dieses Seminartages ist es, die Teilnehmenden in ihrem ehrenamtlichen Engagement zu stärken und sie zu unterstützen ihre Arbeit bewusster und kompetenter zu gestalten. Im Mittelpunkt stehen die Themen Migration, Wahrnehmung, Diskriminierung und ein kollegialer Austausch sowie Beratung in kleinen Gruppen. Anmeldung: für 12 bis max. 20 Teilnehmer, mit Anmeldung bis zum 11. Februar 2017 unter [email protected] Gefördert ist das Seminar durch die Evangelische Landeskirche und das Diakonisches Werk Württemberg



Infos: Diak. Bezirksstelle Neuenbürg, Tel. 07082-948012, E-Mail: [email protected]
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Ausflüge und Studienreisen



Ausflüge und Studienreisen



Ausflüge in die nähere Umgebungen, Freizeiten und internationale Studienreisen schaffen die Möglichkeit für Entdeckungen und Begegnungen mit Kulturen und anderen Menschen. Lassen Sie sich einladen und beachten Sie, dass Sie sich rechtzeitig anmelden sollten.



Mittwoch, 5. bis 13. September 2017 Calw - Mansfeld - Eisenach - Erfurt - Calw Unterbringung in Mansfeld, Evangelische Heimvolkshochschule, Einestraße 13



Luthers Kindheitsorte



Kulturreise nach Mansfeld und Eisleben Leitung Brigitte Dürr, Gemeindediakonin, Calw



„Ich bin ein Mansfeldisch Kind“. Luther wurde in Eisleben geboren und starb auch dort. Seine Kindheit und die ersten Schuljahre verbrachte er in Mansfeld. Diese prägenden Orte seines Lebens wollen wir besuchen und auch die Geschichte seiner Zeit mit den Herrschern der Zeit, Bergbau und Bierbrauerei kennenlernen. Geistlichen Themen begegnen wir unter anderem in der Taufkirche St. Petri, im Sterbehaus Luthers, im Kloster Helfta und modernen Museen. Führungen und Vorträge von ortskundigen Personen geben uns informative Einblicke. Bei Morgenandacht und Tagesabschluss können die gewonnenen Einblicke vertieft und zum persönlichen Gewinn werden. Auf der Hin- und Rückfahrt mit dem Reisebus sind ausgiebige Pausen mit Besichtigung in Eisenach und Erfurt eingeplant. Näheres zur Reise, Preise und Anmeldung bei Brigitte Dürr, Anmeldeschluss: 15.03.2017 Infos: Ev. Pfarramt Calw - Stadt, Tel. 07051-931112, E-Mail: [email protected]. w w w. e b - s c h w a r z w a l d . d e
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Ausflüge und Studienreisen Samstag, 8. Juli, bis Mittwoch, 12. Juli 2017 Grindelwald / Schweiz,



Männer-Bergfreizeit in der Schweiz



Leitung: Bernd Schmelzle, Gemeindediakon, Nagold



Ausführliche Informationen über Kosten, Anmeldung usw. erhalten Sie bei Bernd Schmelzle. Anmeldung erbeten bis 1. April 2017. Infos: Ev. Gesamtkirchengemeinde Nagold, Tel. 07452-841017, E-Mail: [email protected]



Samstag, 13. Mai 2017, 12:30 Uhr Treffpunkt: Herrenberg, Am Bahnhof (S1)



Luther kommt nach Württemberg Berührungen, Wirkung der Bilder



Exkursion nach Stuttgart zur Schlosskirche im Alten Schloss



Luther selbst war nie in Württemberg. Hier wurde er bekannt und seine Ideen verbreiteten sich hier. In Württemberg wurden seine Schüler gehört, seine Schriften gelesen und seine Lieder gesungen. Der Ausstellungsort ist ganz besonders, denn die Schlosskirche war der erste neugebaute evangelische Kirchenraum in Württemberg. Gemeinsame Fahrt mit der S-Bahn ab Herrenberg (S1). Zwei Führungen durch die Ausstellung um 14 und um 15 Uhr. Anmeldeschluss: Freitag, 28. April 2017. Anmeldungen bei Judith Bruckner (Tel. 07452-790275, E-Mail: [email protected]). Höchstteilnehmerzahl: 40 Personen. Verein für Heimatgeschichte Nagold e.V.



Infos: Ev. Kirchengemeinde Nagold, Tel. 07452-8410-0, E-Mail: [email protected]
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Ausflüge und Studienreisen Samstag, 13. Mai, bis Sonntag, 10. September 2017



Gartenschau Bad Herrenalb 2017 Das Schwarzwaldstädtchen Bad Herrenalb erstrahlt 2017 in voller Blüte. Herzstück der kleinen Landesgartenschau sind der neugestaltete Kurpark und das idyllische Flüsschen Alb. Zusammen mit dem historischen Klosterviertel und der bunten Schweizerwiese sind sie 2017 Schauplatz für erlebnisreiche Tage voller Kultur, Blütentraum und Schwarzwaldflair. Das Gartenschaugelände ist ab dem 13. Mai bis 10. September 2017 für Sie geöffnet. Kassen und Ausstellungen sind täglich von 9 bis 18.30 Uhr geöffnet.



Kirchliche Angebote auf der Gartenschau



Im Schatten einer mächtigen Buche inmitten des Kurparks findet der Besucher einen Platz der Stille. Menschen verschiedener Konfessionen gestalten hier einen Garten gepflanzt an den „Wassern des Lebens“. Ein Holzkreuz und eine Glocke werden von vier Stelen des Unterensingers Künstlers Jörg Seemann gerahmt. Die Bilder des Künstlers nehmen das Wasser der Alb auf. Das „kleine Paradies“ lädt ein, anzukommen und innezuhalten, um gestärkt weiterzugehen. Die christlichen Kirchen heißen Sie willkommen, sich an den „Wassern des Lebens“ niederzulassen. Jeden Tag laden wir um 12:00 Uhr und um 16:00 Uhr zu einer etwa 15minütigen Besinnung ein.



Talk im Garten



Jeden Donnerstag, Freitag und Samstag ist jeweils um 15:00 Uhr für etwa 30 bis 45 Minuten Zeit für Gespräche und zum Nachdenken über kurze Texte (Gedichte, Märchen, Werbung, Lieder, Bibel usw.) und mit Gästen, die den Schatz ihrer Lebenserfahrungen einbringen. Die Veranstalter sind offen für Beiträge und Anregungen. Homepage des „Treffpunkt Kirche“: www.gepflanzt.com Infos: Evangelische Erwachsenenbildung, Tel. 07051-12656, E-Mail: [email protected] w w w. e b - s c h w a r z w a l d . d e
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Ausflüge und Studienreisen Montag, 10. Juli 2017, 10:00 bis ca. 16:00 Uhr Ab Altensteig, Kath. Gemeindehaus, Karlstraße 13



Kirchenrundfahrt: Evangelisch-Katholisch-Jüdisch



Begegnungen mit Tradition und Moderne Hans-Dieter Frauer, Historiker und Journalist, Herrenberg



Im Rahmen einer Kirchenrundfahrt in VWBussen und Privat-Pkws besichtigen wir katholische und evangelische Gottesdiensträume der Region. Beginn ist nach einer kurzen Erläuterung im Gemeindehaus eine Führung innerhalb und außerhalb der Katholischen Heilig Geist Kirche in Altensteig, ein Abstecher nach Berneck (Evangelische Laurentiuskirche aus dem Jahr 1490), Besichtigungen in Vollmaringen in der Katholischen St. Georg Kirche (neugotische, dreischiffige Hallenkirche) und im Bonhoeffer-Gemeindezentrum (ein evangelischer Gottesdienstraum in den Räumlichkeiten eines ehemaligen Lebensmittelgeschäfts), in der Gedenkstätte Synagoge Baisingen sowie in Rohrdorf Dort gibt es seit dem Jahre 1568 die Besonderheit, dass das Gebäude der Johanneskirche durch die evangelische und die römisch-katholische Gemeinde gemeinsam genutzt wird. Pausen für Mittagessen und Kaffee ( jeweils auf eigene Kosten) sind vorgesehen. Teilnahmebeitrag: 15,00 EUR (schließt Fahrt und Führungen ein). Es gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen des Bildungswerks. Der Teilnahmebeitrag wird am Veranstaltungstag in bar erhoben. Anmeldung bis spätestens Montag, 3. Juli, bei der Evangelischen Erwachsenenbildung nördlicher Schwarzwald Montagsakademie Altensteig



Kosten: 15,00 EUR



Infos: Montagsakademie Altensteig, Tel. 07051-12656, E-Mail: [email protected]
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Ausflüge und Studienreisen Donnerstag, 13. Juli 2017 (Tagesausflug) Abfahrt ab Neuenbürg: 08:00 Uhr (Kath. Gemeindehaus, Wildbader Str. 78) Abfahrt ab Calw: 08:45 Uhr (Parkplatz Alter Bahnhof, Bahnhofstraße)



Ein Tagesausflug auf den Württemberg Auf den Spuren der Königin Katharina



Nur 28 Jahre ist sie alt geworden und nur drei Jahre lang war sie Königin von Württemberg. Und dennoch hat sie wie keine andere soziale Strukturen aufgebaut, die Armut und Not lindern sollten: das Katharinenhospital in Stuttgart, die Sparkassen, das KöniginKatharina-Stift, ein Gymnasium für Mädchen. Am Vormittag werden wir in der Grabkapelle auf dem Württemberg den Spuren dieser bedeutenden Frau begegnen. Nach dem Mittagessen werden wir das Weinbaumuseum in Uhlbach besichtigen. Ihren Abschluss findet die Exkursion in der über 500 Jahre alten evangelischen Petruskirche in Obertürkheim. Abfahrt ist um 8.00 Uhr ab Katholische Kirche Neuenbürg und um 8.45 Uhr ab Alter Bahnhof Calw. Rückkehr gegen 18.15 Uhr in Calw und gegen 19.00 Uhr in Neuenbürg. Kosten: 33,00 EUR - darin enthalten Fahrt in modernem Reisebus, Eintritt und Führung in der Grabkapelle und im Weinbaumuseum. Essen und Getränke sind selbst zu zahlen. Bitte melden Sie sich bis spätestens 5.07.2017 bei der keb Nördlicher Schwarzwald an und überweisen Sie den Teilnehmerbeitrag von 33,00 EUR gleichzeitig auf das Konto der keb, IBAN: DE19 6665 0085 0000 1669 87, Sparkasse PforzheimCalw. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Es zählt das Eingangsdatum der Anmeldung. Es gelten die Allgemeinen Veranstaltungsbedingungen der keb Nördlicher Schwarzwald (www.keb-noerdlicherschwald.de).



Ökumenisches Forum Neuenbürg/Nachmittagsakademie Calw



Kosten: 33,00 EUR



Infos: Evangelische Erwachsenenbildung, Tel. 07051-12656, E-Mail: [email protected] w w w. e b - s c h w a r z w a l d . d e
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Ausflüge und Studienreisen Montag, 4. September, bis Montag, 11. September 2017 Leutkirch im Allgäu, Haus Regina Pacis, Tagungshaus Diözese Rottenburg



Seniorenfreizeit in Leutkirch im Allgäu



Leitung: Bernd Schmelzle, Gemeindediakon, Nagold



Ausführliche Informationen über Kosten, Anmeldung usw. erhalten Sie bei Bernd Schmelzle. Anmeldung bis 30. April Evangelische Kirchengemeinde und Kirchenbezirk Nagold



Infos: Ev. Gesamtkirchengemeinde Nagold, Tel. 07452-841017, E-Mail: [email protected]



Studien- und Begegnungsreise Sa, 23. September, bis So, 8. Oktober 2017 (16 Tage)



Option: Verlängerung Galapagos mit drei Übernachtungen (bis Mittwoch, 13. Oktober 2017)



Ein Stück vom Himmel - Höhepunkte Ecuadors



200 Jahre nach Humboldt: Anden, Amazonas und Pazifik Reiseroute:



Stuttgart – Quito – Otavalo – Papallacta – Amazonasbecken – Banos – Riobamba – Cuenca – Guayaquil – (Galapagos –) Stuttgart



Weltkulturerbe- und Kolonialstädte wie Quito, Cuenca und Riobamba, Inkapaläste, Thermalquellen und Vulkane, magische Bergwelten und Naturparks. Ecuador hat auf einem überschaubaren Raum alles zu bieten, was wir mit Südamerika verbinden. Knapp zweihundert Jahre nach Alexander von Humboldt reisen wir auf den Spuren des Forschers, der von keinem anderen Fleck der Erde so fasziniert war. Lassen wir uns von ihm anstecken. In unmittelbarer Nähe des Äquators sind wir dem Himmel nahe und finden uns urplötzlich in einem Naturparadies wieder. Authentische Begegnungen bringen uns die aktuelle Situation von Land und Leuten näher. Gottesdienstbesuche gehören zum Programmangebot dazu. Respekt vor Natur, Kultur und den Traditionen gehören zu unserem Reisegepäck und erinnern uns an Alexander von Humboldts Worte: „Was gegen die Natur ist, ist unrecht, schlecht und ohne Bestand!“ 72
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Ausflüge und Studienreisen



Leistungen:



• 



• • 



• Flüge ab Stuttgart mit Zwischenstopp bis Quito und zurück ab Guayaquil mit KLM (oder gleichwertig) in der Economy-Class, 20 kg Freigepäck • 13 Übernachtungen inkl. Steuern in 3- bis 4-Sterne-Hotels (Landeskategorie) im Doppelzimmer mit Bad oder Dusche/ WC, eine Übernachtung bei einer indigenen Gastfamilie in Otavalo, tägliches Frühstück, 2 Mittagessen und 13 Abendessen in den Hotels/lokalen Restaurants Rundreise/Transfers in klimatisierten Reisebussen, vielfältiges Ausflugsprogramm im Amazonas mit der Möglichkeit zu einem Besuch eines indigenen Dorfes und Erkundungstouren durch den Regenwald zu Fuß oder per Kanu, Wanderung entlang des Pfades der Schmuggler mit Erklärungen zur Flora und Fauna faszinierende Fahrt mit dem Andenzug über die Teufelsnase Eintrittsgelder für Besichtigungsprogramme, Trinkgelder und vieles mehr laut Ausschreibung auf der Homepage des Bildungswerks (www.eb-schwarzwald.de)



Reisepreis Der Preis für die genannten Leistungen beträgt pro Person im halben Doppelzimmer: 3.299,00 EUR (Einzelzimmerzuschlag: 410,00 EUR, Mindestteilnehmerzahl: 21 Personen ) Inklusive einer optionalen Verlängerung im Inselparadies Galapagos (drei Übernachtungen) beträgt der Reisepreis pro Person im halben Doppelzimmer: 4.599,00 EUR (Einzelzimmerzuschlag: 615,00 EUR, für das Anschlussprogramm ist eine Mindestteilnehmerzahl von 16 Personen erforderlich.) Veranstalter: INTERCONTACT Gesellschaft für Studien- und Begegnungsreisen mbH, In der Wässerscheid 49, Remagen Infos und Anmeldungen bis Ende Februar 2017 über: Evangelische Erwachsenenbildung nördlicher Schwarzwald, Tel. 07051-12656, E-Mail: [email protected] w w w. e b - s c h w a r z w a l d . d e
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Kontakt und Ansprechpartner



Das Bildungswerk „Evangelische Erwachsenenbildung nördlicher Schwarzwald“ ist als staatlich förderungswürdig anerkannt und ist Mitglied der Evangelischen Arbeitsgemeinschaft für Erwachsenen- und Familienbildung in Württemberg (EAEW). Wir betreiben Qualitätsentwicklung und sind zertifiziert nach QVB. Das Qualitätsverständnis spiegelt sich u.a. in unserem Leitbild wider, das Sie auf der letzten Seite finden. Anschrift: 75365 Calw, Badstraße 27 („Haus der Kirche“) Telefon: 07051 12656, Fax: 07051 934772 Internet: www.eb-schwarzwald.de E-Mail: [email protected] Bankverbindung: Sparkasse Pforzheim Calw IBAN: DE16 6665 0085 0000 0029 17; BIC: PZHSDE66XXX Spenden können steuerlich berücksichtigt werden. Bürozeiten: Montag-Freitag 09:00-12:00 Uhr Geschäftsführung: Reinhard Kafka Pädagogische Mitarbeiterin: Susanne Haselbacher Sekretariat: Jutta Wirth Rechner: Günther Keppler, Bad Wildbad Vorsitzende: Thorsten Trautwein, Schuldekan, Calw und Christof Balz, Calw-Stammheim Bezirksbeauftragte: Ev. Kirchenbezirk Calw: Pfr. Martin Schoch, Althengstett Ev. Kirchenbezirk Neuenbürg: Pfr. Matthias Eidt, Schömberg Ev. Kirchenbezirk Nagold: Pfrin. Annemarie Helwig, Ebhausen Das Bildungswerk ist eine Einrichtung der Evangelischen Kirchenbezirke Calw, Nagold und Neuenbürg auf der Basis einer Kirchenrechtlichen Vereinbarung. Es trägt in ökumenischer Zusammenarbeit Angebote in der Region Neuenbürg („Ökumenisches Forum Neuenbürg“), Calw („Nachmittagsakademie Calw“) und Altensteig („Montagsakademie Altensteig“). Layout und Collagen: Reinhard Kafka Bildnachweise: Thomas Witt (S. 1 und 7), Collagen mit Martin Luther



unter Verwendung von flickr commons creative (Isengardt, S. 5; Ian Palmer, S. 9; Robert Agthe, S. 12 und 34; Sadettin Canbay, S. 14; zeitfaenger.at, S. 18 und 44; Julius Cruickshank, S. 20; Tim Green, S. 23; ALhanouf AL-abdollah, S. 24; Derrick Tyson, S. 30; Ivan Malafeyev, S. 32; Erich Ferdinand, S. 36; Pedro Travessos, S. 38; Andrew Ballentyne, S. 41; Lachlan Hardy, S. 42; Aaron Osborne, S. 45; Carsten Linke, S. 46; Willy Verhulst, S. 49; Stumbling in the dark, S. 49; Luigi Morante, S. 51; Mohamed Amine ABASSI, S. 54; David Rosen, S. 55; Christina, S. 56; Brian Tomlinson, S. 57)
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Allgemeine Geschäftsbedingungen



Anmeldungen



Anmeldungen zu den Veranstaltungen (mit Ausnahme von Fahrten, Wochenendseminaren und Fortbildungsveranstaltungen) sind in der Regel nicht erforderlich. Alle veröffentlichten Angebote sind frei zugänglich, auch wenn sich einige Veranstaltungen an spezielle Zielgruppen wenden (Frauen, Männer, Senioren). Rückfragen sind möglich bei den jeweils angegebenen Telefonnummern.



Gebühren



Bei den Veranstaltungen werden - sofern nichts anderes angegeben ist - in der Regel Gebühren auf freiwilliger Basis zur Deckung der Unkosten erbeten. Bei Vortragsveranstaltungen der Nachmittagsakademie Calw, der Montagsakademie Altensteig und des Ökumenischen Forums Neuenbürg wird ein fester Beitrag in von 5,00 Euro pro Person erhoben. Die Gebühren für Einmalveranstaltungen (z.B. Tagesfahrten, Exkursionen, Vorträge u.Ä.) werden in bar entgegengenommen. Bei Kursen ist - sofern nichts anderes vereinbart - ein Teilnahmebeitrag bis Kursbeginn auf das Konto des Bildungswerks bei der Sparkasse Pforzheim Calw einzuzahlen. Sollte eine Mahnung erforderlich werden, so ist eine Verwaltungsgebühr zuzüglich Portokosten zu entrichten. Teilnahmebescheinigungen können nach regelmäßigem (mindestens 80-prozentigem) Kursbesuch ausgestellt werden. Rechnungen werden auf Antrag erstellt.



Haftung



Haftungsansprüche sind auf grobe Fahrlässigkeit und Vorsatz beschränkt. Für Unfälle und Verluste von Kleidungsstücken, für Druckfehler im Programm bzw. der Presse übernehmen die Veranstalter keine Haftung.



Weitere Hinweise



Veranstaltungshinweise und ggf. Programmänderungen sofern uns diese mitgeteilt wurden - erscheinen jeweils einige Tage vorher in den lokalen Zeitungen und im Internet-Angebot. Auf spezielle Faltblätter und Plakate in den Schaukästen der Kirchengemeinden wird hingewiesen. Das Büro des Bildungswerks ist in der Regel von Montag bis Freitag in der Zeit von 9:00 bis 12:00 Uhr besetzt. Außerhalb der Bürozeiten kann ein Anrufbeantworter Anmeldungen und Anfragen entgegennehmen. Mitglieder des Bildungswerks sind das „Haus der Familie“, Straubenhardt, und „Christliche Gästehäuser Monbachtal gGmbH“, Bad Liebenzell. w w w. e b - s c h w a r z w a l d . d e
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Die Evangelische Erwachsenenbildung nördlicher Schwarzwald ist das Bil-



dungswerk der Evangelischen Kirchengemeinden in den Kirchenbezirken Calw, Nagold und Neuenbürg. Vorsitzende sind Schuldekan Thorsten Trautwein, Calw, und Christof Balz, CalwStammheim. Das vorliegende Programmheft gibt den Planungsstand vom 09.12.2016 wieder. Unter den angegebenen Telefonnummern bzw. den E-Mail-Anschriften bei den Veranstaltungen können Sie sich jeweils näher informieren, z.B. ob zwischenzeitlich Änderungen (z.B. Termin, Referenten, Ort) notwendig geworden sind. Auf der Homepage des Bildungswerks www.eb-schwarzwald.de



finden Sie alle Programmangebote geordnet nach Veranstaltungsdatum.



Leitbild: „Die Evangelische Erwachsenenbildung nördlicher Schwarzwald ist ein von den evangelischen Kirchengemeinden getragenes Bildungswerk. Das Bildungswerk ermutigt Menschen zur Teilnahme an kirchlichen und gesellschaftlichen Prozessen. Dies geschieht in der Vermittlung von Wissen ebenso wie in der Vergewisserung von eigenen Vorstellungen und Einstellungen in einer freien Diskussion. Biblische Überlieferungen und die kirchlichen Bekenntnisprozesse der Reformation sind in diesem Prozess lebendige Traditionen, die Orientierung für die Lösung von Fragen und Problemen der Gegenwart geben. Dazu trägt das Bildungswerk als Service- und Dienstleistungseinrichtung bei.“



Evangelische Erwachsenenbildung nördlicher Schwarzwald Badstraße 27 • 75365 Calw Tel. 07051 - 12656 Fax 07051 - 934772 [email protected] www.eb-schwarzwald.de
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